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Hierzu zwei Beilagen.
TsgcrrunNsedau.

Zwilchen dem Kaiser und dem Prinzregcntcn
« n Savcrn hal ein herzlicher Dcpcschcnwecbsclanläßlich der
eänsiriause in Kiel ftattgcsundcn.

Wie verlaute», werden die .Sozialdemokraten für Auf¬
hebung des tz 1 des Jesuit ^ ngcscyes stimmen.

Lei Kaiser Hai den Empfang des Reichs-
kiigspräsidiunls abgclehnt, da cs nicht vollzäh¬
lig die Audienz nachgcsucht Hane.

e°
Zur die Türkei betragen die bisherigen Kricgs-

« urgabcn zwanzig Millionen Kranes , deren größter
Teil zum Ankauf unterseeischer Minen für die Tardancllen
und zur Instandsetzung der Küstcnvencidigung verwendet
worden ist.

Ter österreichisch .ungarische Minister des Acußcrcn , Graf
Sedrenthal, ist gestorben. Tein Nachfolger ist Graf
Veiidiold.

.
Ter frühere Schah von Persien verlangt von

den Russen und Engländern für seine Entfernung aus Persien
einen Schadenersatzvon 150 Millionen Mark.

vie ZadnrrbllanL aer
Lanüwlrtsdunaer.

Heule , Montag , hält der Bund der Landwirte seine
stlnlichc Generalversammlung in Berlin ab . Man kann
idr in diesem Jahre mir beiondcrcr Spannung entgegen
ieden , weil der Kund soeben aus einen : Wavlkampsc zurück
iiekedri ist, in welchem er sich manche schmerzlicheNiederlage
geholt bar . Auch wenn man die Wablcrfolge des Hansa
blinde » und de » Deutschen Bauernbundes wesentlich niedri
gn emschäyi , wie sic diese Organisationen selbst Werren,
wird man doch die seitherige steile Aufwärtsentwicklung des
LundwirtSbundes auf Grund des letzten Wahlausfalls für
gehemmt ansehcn dürfen.

Wenn man den gedruckten Jahresbericht für 1911 stu¬
diert. welcher der Generalversammlung in üb¬
licher Weise vorgelcgt wird , kann man sagen : Welch eine
Külle von Arbeit und Mühe , von Geld nnd Kraft wird da
iMernmäßig vorgezcigt ! Mit welch unerhörten Anstren¬
gungen ist hiernach aus Ausbau und Kräftigung der Or¬
ganisation , auf Wcrbesähigkcit unter den deutschen Land
wirre:, und aus — Waftlcrsolge hingcarbcitct worden!
18892 Versammlungen , darunter allein 9478 Wahlversamm¬
lungen , wurden im Vorjahre allein von der Landeszcntralc
abgehaltcn , also I ä g l i ch » i l n d est c n s 83 Versamm¬
lungen, wenn man das Agilationsjahr mit vollen zehn
Ronaicn ansctzen will . Eine » » geheuer weit verbreitere
Presse ha: das gesprochene Wort durch das geschrieben«
unterstützt : mehr als 18 W Millionen Nummern des Bun-
dczhlancs wurden Woche für Woche ins Land hinaus-
geworjcn ! Mit der einseitig zusammengcstelllcn Korrespo»
den ; des Bundes der Landwirte wurden mindestens ein¬
mal wöchentlich rund 3800 deutsche Zeitungen genährt , 151
Agitatoren und Redn »r zogen von Ort zu Ort,
1518 904 Briese , Karten und Drucksachen liefen allein von
der Berliner Zentrale an die Bundesmitglicdcr im Reiche,
ungeachtet der 150 000 Ausgänge aus den Bureaus der
>5 Geschäftsführer und 41 Beamten , di« außer-
halbBerlins dauernd für den Bund wirken!

Umfangreicher und imponierender noch als diese agita¬
torische und organisatorische Masscnanstrcngung ist die stille,
aber um so wirkungsvollere wirtschaftliche Betätigung des
Bundes der Landwirte . Die Abteilung für Maschinenwesen
lieferte im Jahre 1911 insgesamt für I 132 000 Maschinen
ünd Geräte, die Original Laatgutabteilung für 162 030 -kk
Saatgut, die Pcrkaussabteilung für Dünger und Futter-
Erl für ii 444 706 . st Ware . Stolz hebt der Jahres
derich, hervor, daß allein di : letztgenannte Abteilung 1911
eine volle Million mehr Einnahmen als im Jahre zuvor
erzielte ! Wie dankbar mögen die glücklichen Empfang «!
dieser vielen tausenden von Zcntnern dem Bunde für seine !
-Bermitilungstätigkeil " sei » . Wie fest mögen sie an die
Organisation gerade durch solch - materiellen Vorteile ge¬
schmiedet werde» !

Vielleicht wirken die indirekten materiellen Vorteile,
m - . ^ uno durch sein blühendes GenossenschaftSlvescn den
Mitglieder, zuwrndct , noch werbender als die direkten«Var- und Tarlelmskassen ( 108», Genossenschafter für Dre-

Molker« ( 121 ) , für Milchverwertung ( 13 ) und
^ " vverwertung ( 17), sür Pferdezucht (20> und Rindvieh-
I.acht, für den Betrieb von Kartofselflockenfabriken und
<. >tttnz,t «jts -Anlagcn , Brennereien »nd Bäckereien sind sür° » nüchtern und praktisch rechnenden Landwirt von nn-
ro^ kcm Nutzen . Alle diese SeMyNfttvftrn und « och vto-

mehr - insgesamt 377 — hat der Bund unter seine
schützenden Ältliche genommen , seine»! Revisionsvcrbande
angcglicderr . Tampfmühlen und Kornhäuser , Baugenossen¬
schaften und Milchbesörderungsgcscllschastcn , ^ abal - und
Ziegel - und Eier - und Viehvcrkaus und den Vertrieb natur¬
reiner Weine macht er zuEiegensränden des Bundesintcresscs.
Tic genossenschaftlich« Zent ra lk asse halte einen Um¬
satz von 228 Millionen Mark zu verzeichnen,
die Abteilung sür Versicherungswesen erledigte 6500 An¬
gelegenheiten , die Auskunftsstclle erteilte 5200 Ratschlag'
aller Art.

Ist das nicht in der Tat ein ganz ungeheures Aufgebot
von Kraft und G>« ld und Umsicht ? Gibt es eine Organi¬
sation , die sich mit dieser ernsthaft messen könnte ? Hat
der Hansabund oder der deutsche Bauernbund auch nur
entfernt ähnliche Mittel zur Verfügung , wie dieser seit 18
Jahren bestehende Landwirtcbund?

Und das Ergebnis aller Anstrengungen
und Mübcn des vergangenen Jahres?

„Tic Mitglicdcrzahl ist in stetigem Steigen geblieben
und hat seit der vorigen tKcncralvcrsammlung um Tausende
zugenommcii ." Aber die Zisscr, die in früheren Jab
resberichlcn so eindrucksvoll betont wurde , wird diesmal,
ebenso wie im vorigen Jabrc , nicbl genannt , und man crsährr
nur , daß 1567 Mitglieder , „ soweit dies scstzustcllcn war "

, durch
den Tos ausgcscbicdcir sind.

Was aber die Wablcrsolge oder vielmehr Mißerfolge
angcht , so weiß der Geschäftsbericht seine Mitglieder zu lrö
srcn . Der Bund der Landwirte har auch im verflossenen
Jahre , wie wir dos schon in unserem vorigen Bericht aus¬
gesprochen haben , den „unerhörten und unlauteren " Angris
sen der Gcqner erfolgreich standgckalten , sic havcn ikm nicht
nur nicht geschadet, sondern seine stetige Zunahme und seine
innere Geschlossenheit gefördert "

. Es wird dann aus einige
sehr zweifelhafte Ersatzwahl „ Erfolge " hingcwicscn und von
den letzten allgemeinen Wahlen nur geschrieben: „ Leider ist
cs ja auch bei den Hauprwablcn der verbündeten Linken von
Passcrmann bis Bebel gelungen , die Wiederwahl einiger u»
scrcr hervorragendsten Führer zu verhindern . So schmerz
lich das sür unsere Sache ist , trägt doch das Vorgehen unserer
Gegner wesentlich zur Klärung der Loge bei , und wir werben
darnach in Zukunft unsere Maßnahmen zu treffen haben .

"
Wer wollte sich nicht mit freuen , daß wenigstens nun „ Sie
Lage geklärt ist und die 'Maßnahmen sür die Zukunft viel
wirksamer als die früheren gestaltet werden könnenr"

In der Bundesversammlung selbst werden die Haupt
sichrer , die aus dem Felde der Wablschlacht ehrenvoll geblieben
sind, frohe Auferstehung fcicr» und von einem Jubel umtost
sei» , wie er nur nach schweren Schicksalsschläge» zum Trost
der Betroffenen c»,gestimmt zu werden pflegt. Wir werden
es berichten.

politischer Tagesbericht.
veutk«»» e» Heick.

Tepcichenwechsel zwischen dem Kaiser nnd dem bayrischen
Prinzregenien.

Aus Anlaß des SiapcllauscS des Linienschiffes „Prinz
reg ent Luitpold" bat zwischen dem Kaiser und
dem P r i n z r e g c n i e n nachstehender Depeschenwechsel
siattgcjunden . Luitpold drahtete dem Kaiser in Kiel : „In
Gedanken nehme ich heute freudigsten Anteil an dem feier¬
lichen Siapellauf des neuen Linienschiffes , das meinen
Namen tragen wird . Mit dem tiefgefühlten Tank für die
mir erwiesene hohe Ehrung verbinde ich von Herzen kom
mend , Wünsche sür das von Ew Kaiserliche» » . Königlichen
Majestät in weiser Voraussicht stets mächtig geförderte I
Wachstum der Flotte . Möge das neue , stolze Schiff das ^
Ansehen des Reiches mehren allenthalben , wohin der Be
scbl Ew . Majestät cs senden wird . M ünchen, de»
17. Februar 1912. " Der Kaiser antwortete aus Kiel:

„ Das Linienschiff Ersatz Odin ist soeben nach markigen Worten
Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen Ludwig durch Ihre
Königliche Hoheit Prinzessin Therese von Baven , „ Prinz-
rcgcni Luitpold" getauft und glücklich vom Saipel gelaufen
Möge das stolze Schiss ein neues Band zwischen Fels und
Meer knüpfen , und möge aus seiner Kommandobrücke und in
seinen Decks stets der Geist soldatischer Pflichttreue lebendig
sein , der Dich zu einem leuchtenden Vorbilde für uns alle ge¬
macht hat . Indem ist diesem Wunsche Ausdruck gebe , danke
ich Dir herzlichst sür Dein heutiges, mir sehr wohltuendes Tele¬
gramm, und sür die Bronzeplakeiic, die Du so gnädig für Dein
Paienkind auf der See bestimmt hast .

" — Luitpold antwortet « :
„Bet der Ankunft in meinen lieben Bergen erhalte ich soeben
Dein überaus gnädiges Telegramm Inden , ich Dir hierfür
von Herzen danke , drängt eS mich , Dir noch einmal zu sagen,
wie sehr die Ehrungen , die Du mir am heutigen Tage er¬
wiesen, mich mit Stolz und Freude erfüllen Möge Gottes
Segen bas neue Schiff und die ganze deutsche Flotte allezeit
geleiten zum Schutz und Schirm unseres deutschen Vater-
landes . Berchtesgaden, den 17. Februar 1912."

Ter verweigerte Empfang
Bisher pflegte bas ganze Präsidiu m des Reich S-

tagcs, nachdem die Konstituierung desselben schriftlich
durch den Präsidenten dem Kaiser gemeldet war . eine
Audienz bei diesem nachzusuchcn. Ter dann regelmäßig
gewährte Empfang galt dem Präsidium in seiner Ge-
lamthcil, nicht den einzelne » Personen , die ihm an-
gehöten . Wie wir ersahien , hat iich diesmal die Anfrage
beim LberhojmarschaUamt wegen des Empsanges nur
auf den Präsidenten .uns de » zweiten Vizepräsidenten de»
Reichstages bezogen. Taraus ist die Antwort ergangen,
daß dev Kaiser bestens bauten lasse nnd verhindert sei,
die Herren zu empfangen . Diese Antwort wurde auf Len
Vorschlag des Reicvstanzlers gegeben, der dem Kaiser nicht
empfehlen konnte , der Abweichung von der gewohnten
Regel zu folgen und sic damit gut zu heißen.

„ Ter Kaiser hätte, " wie uns ein Gewährsmann
versichert , „durchaus keine Bedenken getragen , einen
sozialdemokratischen Vizepräsidenten des
Reichstags höflich und freundlich bei sich zn empfange » .
Man erinnert sich doch Wohl » och . mit welcher Eourtcoisie
der Kaiser den englischen Sozialisten Macdonald behan¬
delte . Und von den deutschen Sozialisten har er bekannt¬
lich vor kurzer Zeit gesagt : „ Meine Sozial¬
demokraten sind garnich : so schlimm ." Auch in
dem Umstande, daß Sckieidcmann es war , der den Hobcn-
zollern „ Wortbruch" vorwarf , bätt : der Kaiser keinen Hinde-
rungsgrund einer persönlichen Begegnung gesehen . Tenn es
handelte sich um eine allgemeine, historische , kritisie¬
rende Aeußcrung Schcidcmannr, nicht um eine persön¬
liche Beleidigung. Ter Besuch eines solchen politischen
Gegners wäre also kein Assront gewesen. Die verschmähte
Au die » ; aber Ist es ! Tic Verschmäbung liegt darin,
daß der Sozialdemokrat die beiden anderen Präsidenten zwang,
das Audienzgcsuch auf ihre Perlon zu beschränken . Wenn
also das Hosmarfeballamr die Ablehnung der Audienz damit
begründete, daß der Kaiser den Empfang eines unvall¬
st and ig - n Präsidiums ablchnc, so liegt darin nicht etwa
ei» staatsrechtliches Bedenken , sondern der persönliche Unmut
des Kaisers über die Demonstration des dritten fehlenden
Präsidenten . Die Audienz ist abaclcbm worden nicht etwa,
weil der Kaiser cs verschmäht. dc>: Präsidenten de » rosaroten
Reichstages zu empfangen, sondern weil der Sozialdemokrat
cs verschmäht , der Kaiscrwürdc sc ine Reverenz zu erweisen.
Mag nun die Angelegenheit politisch noch so verschieden crilärr
und beurteil» werden, gegen die Argumentation des Obcrbos
marschallamtcs und damit des Kaisers selbst wird sich nicht»
Vorbringen lassen ."

Die deutsch « Brill « des englischen Kricgsininistcrs.
Lord Kolonne erklär !« in einer in der Universität g»

Leeds gehaltenen Rede , er sei , als er noch Berlin ging,
dankbar sür sein? Erzichnng ans einer dcuijchen Universi¬
tät gewesen, denn er sei dort mit Persönlichkeiten von
hoher Bildung zusommengetroften . Seine Erziehung aus
der Universität hob « ihn in den Stand gesetzt , Unter¬
redungen über Gegenstände außerordentlich vielfältiger Art
mit ihnen zu führen . Sie seien sämtlich von dem Geist,
der Hochschule durchdrungen nnd im Stand : gewesen , »her
Gegenständ« im (Rzrst« Plates zu distulieren . Das hob«
ihm Gelegenheit gegeben, di : Dinge durch deutsch « Brill : »
nicht durch Brillen „Made in Germany " iGeläciucn . wie
auch durch englisch? Brillen zu sehen und kennen .,u
lernen , wie die Dinge den Deutschen erschienen. Haldane
fuhr fort , er habe deutsch« Literatur und Gclchriamieft
lwwuitkert , aber bis zur vorigen Woche habe er noch nie¬
mals geftihli . daß es « inen Punkt gäbe, bei welGem dir
Ding ? kosmopolitisch würden.

Gras Achrcnthal ch.
Gras 'Achrcnthal ist im Atter von 58 Jahren gestorben

Am Mittag de » Sterbetages hielten die 'Aerztc ein Konsilium
ab und beschlossen , eine Kaiupferinjekrion zu machen
Aehrenthal wehrte aber ab und sagte : „Meine Herren,
lassen Sie das , es bat auch bei meiner Mutter nichts ge¬
holfen ." Eine spätere Saucrstosfinhalatio » blieb erfolglos.
Ter Gras dankte den Acrztcn für ihre Bcmichungei: . , . S >r
haben Ihr Bestes getan , meine Herren, " sagte er . „ mir ist
nicht mehr zu helfen." Tann ließ der Graf seine Mitarbeiter
aus dein Ministerium an sein Lager bitten , dankte icdem
von ihnen für seine Dienste nnd hatte für jeden Einzelnen
ein gutes Wort . Eine erschütternde Szene war cs , als der
Sterbende von seiner Gemahlin und seinen Kindern Abschied
nahm . Zn seinem Sohne sagte er dabei : „ SetImmer brav
und folge Deiner Mutter !" Um 2 Uhr trat Betons i
losigkcii ei » . Im Sicrbczimmcr waren nur noch die engsten
Familicnmiiglicdcr anwesend . Von seiner Enthebung vom
Amic hat Graf Acbrcnibal keine Kunde mehr erhalten . Eir
Kurier des Kaisers übcrbrachie ein Handschreiben, in dem
Kaiser Franz Josef dem Grasen Acbrcnibal in den ancrkcn-
nendstcn Watten die Ernennung seines Nachfolgers mittcille.

Die Ernennung des Grase n Bcrchlold war
ßeldst sü ' un ' crrichte' e «1 reffe eine Uebcrraschnna . Einckjcils
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Wußte man . daß Graf Bercknold einer solchen Ernennung
dither ablehnend gegcnübcrstand . andererseits Hane der Kai
sei wiederholt geäußert , er wolle , solange Aehrenrhal noch
arme , leinen Nachfolger ernennen I » den letzten lagen
danc icboü ' Aebrenihal selbst den dringenden Wunsch ge-
außen , daß >lnn seine Entlassung gewann werden möge , und
dem Kaiser Vorschläge über seine Nachsolgcr unierbreiiet.
Tic Verschlimmerung im Besinden des Grasen hat dann den
Kaiser vcranlaßl , ibn seine » Amtes zu cinkeben,

Tic gesamte österreichische Presse widmet dem ver¬
storbenen Grase » überaus ehrenvolle Nachrufe So schreibt
da » . Frcmdcnvlatt " : Ter verstorbene Leiter unserer
aulwänigen Politik war ein Man » , der das Ansehen und
die Autorität der Monarchie in Europa gewaltig gehoben
hak Mit tiefstem Bedauern und aufrichtiger Trauer sieht
man diesen nicht gewöhnlichen Mann au » Amt und Leben
scheiden , in einem Moment , wo der politische Horizo « nicht
wolkenlos ist , und wo man den Verlust eine»
Aehreiithal doppelt schmerzlich empfinde » wird . —
Tie „Wiener Zeitung" widmet Äehrenthal folgende
Worte : Ein frühzeitiger Tod Hai einen der bedeutendsten
unter den führenden Staatsmänner » unserer Zeit hinweg-
aerafft , einen hoch begabten , viel verdienten Politiker , der
Jahre hindurch auf die auswärtige Machtstellung Oester¬
reich - Ungarns bestimmenden Einfluß ausgeübl hat . In
Tagen jäh hereingedrvchener Umgestaltungen der ortenta-
fischen Verhältnisse Hai Graf Äehrenthal mit entschlossenem
Mure die achtunggebietende Machtstellung der Monarchie
gehoben und damit dem Kräftbrwußtsein des Reiche « ge.
steigerten Ausdruck verliehen . Tie Amtstätigkeit de » nun
dahtngrschikdenen Grafen Äehrenthal wird ein bedeutsamer
Kapitel der österreichisch - ungarischen (beschichte bilden . Ein
Oesterreich -Ungarn , das kraftvoll und wachsam die Stel¬
lung , die es in einer ruhmreichen Geschichte erworben hat,
behauptet und befestigt , — ein Oestrrreich - Unyarn , auf
dessen straft die Freunde bauen und das von ikdermann
respektiert wird , — das war das Ideal , da « seine Seele
erfüllt hat , und inmitten der Arbeit kür diese « hohe patrio¬
tische Ziel ist er abberusen worden.

tlnpolltlfeBer;
Vom Eiffelturm gestürzt . Pari » , Iß . Fedr . Gestern abend

stürzte sich da » 20jährige Fräulein Mathilde Paulian , eine
Enkelin Arederic Passys, vom zweiten Stock de» Eiffel¬
turms hinunter . Der Körper blieb stark verstümmelt auf eineoi
Vorsprunge de» ersten Stockwerke » liegen . Man glaubt , daß
da » junge Mädchen den Selbstmord in einem Ansalle von Reu-
rafthnie verübt ha «.

Reue Rordpolexprdition . Göteborg , lß . Fcbr . Ter fran¬
zösische Aviatiker Jedrincs weilte gestern aus der Durchreise
«ier . Er erklärte einem Journalisten gegenüber , daß er in
Norwegen gewesen sei , um eine Erpedition auf dem Luft¬
wege nach der» Nordpole vorzubercitcn , an welcher Tr . Eook,
Wellmann und er tcilnchmen werten . Ter Zweck der Expe¬
dition sei , die von Tr . Cook verborgenen Beweise
zu holen. Tie Expedition soll im Juli oder August d . I.
ftattfinden und wird von einem amerikanischen Millionär au » -
strrüstet.

Nur Sem Nrohherrogtum.
M»r A«ch»ruck unlirer « it » - rrr1tz«n»cnitkichtn ^ ersehenen

uter l»k< « » »rk»» « *iNr ü»» brr RivErn» " ft,»< wiSI— Wi».
0ltz »» d» r >, l >. Februar.

* Der gestrige vom Evangelische » Mission » und Fraucn-
perrin in der L o n g i e r h a l l c veranstaltete Tccabend
war wieder sehr gut besucht und bar alle Teilnehmer befrie¬
digt . Im Vordergründe stand ein Lichtbilkcrvvrtrag von
Missionsinspcklor Zchlunk aus Bremen über . Togo
und das Evangelium" Tie farbigen Bilder waren
vom Redner selbst an Ort und S : cllc aufgcnomincn uird wur¬
den von Emil Sander in vorzüglicher Weise dargcstelll . Ter
Vorirag selbst zerfiel in zwei Teile , im ersten wurde Togo
oor l '

> Jahren dargestellr und die Frage eingehend crörlcn:
» Ist die Mission unter den Negern erforderlich und zweck
mäßig ? "

, im zweiten dagegen beantwortete sich diese Frage
durch die gewaltigen Fortschritte , die dies im riesstcn Heiden-
tume steckende Poll gemacht bat . Rauschender Beifall
bclohnle den Redner für seine " Zinndigcn interessanten Aus¬
führungen . — In der Tcepausc wurden gern znm guicn
Zwecke die so freundlich daraereichicn Leckerbissen gelaust
und verspeist , auch ein Porrrag des P o s a n n e n ch o r s,
der ebenfalls die gemeinschaftlichen Lieder sehr nett begleitete,
wurde recht beifällig ausgenommen . Im zweiten Teile wur
den dann verschiedene innsikalischc Genüsse geboren , die auch
verwöhnte Ohren voll befriedigt haben würden . Eine junge
Dame ersreure die aufmerksame » Zuhörer durch einen Geigen
oonrag lSonaie von Schubert ) , dann brachte der Franc n
chor „ Liederbvrn" unter seinem bewährten Tirigenien
eine Reihe wundervoll abgetönter Lieder , z . P . die zarte
Volksweise : . Tic Blnmclein schlafen " und die alte , immer
wieder gern gebörie schottische Volksweise : . Aus deinen
Höhn , du mein liebes Vaierland " . Ten Schluß bildete die
reizende HaNdnschc Sinfonie . Mit dem Paukenschlag "

, die von
zwei Tarnen mit vorzüglichem Verständnis vorgeiragcn
wurde . Alle diese musikalischen Gaben ernleien den woblver
dienten reichen Beifall . Gegen ll > Ubr wurde der Abend
mit gemeinschaftlichem Liede geschlossen . Taß dieser letzte
klingende Teil einen gleich guten klingenden Abschluß ergeben
haben möge , ist dcr Wunsch aller Missionssreunbc.

* Vaterländischer Arauciivcrei » . Alle diejenigen , welche
gewillt sind , der a » sic ergangenen gedruckten Aufforderung zum
Beitritt in den Vaterländischen Frauciiverein zu entsprechen,
werden jreundlichst gebeten , den Ab >chnitt mit ibrer Unterschrift
stereitzulegcn , uni der Botin , die von heute an wieder Nach¬
fragen wird , »ach Möglichkeit doppelte Wege zu ersparen.

* Naturwissenschaftlicher Verein . Ter ans heute « Gesetzte
« ortragsabend must wegen plöhlicher Erkrankung de» « ebner«
« »fallen.

* Tic 336 . Ausstellung des Kuiistvereins im Augusteum
wurde gestern mittag eröffnet . Sic dauert bis zum 15 . März.
Jni ersten Ansstcllnngs und im Rolandsaal sehen wir na
mcmlich Oclgcmälde » nd Plastiken , im Wcbcrsaal nur Gl«
phik ausgestellt . Tiefe graphische Sammlnng verdient vor
allem Beachtung , ihrer Höbe wegen . Unter den Malern , die
mit Ocibildcrn vertieren sind , nennen wir Boyerlein , Gras,
Franz Hack . Horst Schulze , Pros . Paul Ries -Tesla » , Schräg
und » aijer . Von unserm Kvnstlcrbund haben au «aestellt:

August Christiansen . Tcgode . Kätke (Herde » . Eana Jordan
Wettermann , WilbcUn Kcmpni , Wilhelm Lauen , Wilhelm
Morissc , Müller Kacmpsf , Emma Ritter , Emm » Rogge , Siebl
Freystrd , und Hugo Zieger . Tie gleichmäfng gute Autwabl
der Bilder wird unsere Kunstfreunde gewiß zu häufigerem
Besuch des Augusteums veranlassen

* Hans « in Engttmd . Wuhttg « « ertrüge haben in btr
sen Tagen die Hansa Automobil - Werte bezüglich d«r Ver-
kauftorganisalion in Großbritannien abgeschlossen Es wirb
umer der Finna HansaCars ( London ) Limited eine
Niederlassung ini besten Gcschäftsviertei London « , in Pica
dilln , mit großen Ausstellungsräurnen , Garage und Re
paralurwerkftärrc eingcrichtci . Al » Leiter ist einer der de-
kanitteften Fachleute Englands , Mr . Frank Edward Morvi » ,
gewonnen worden , der lange Jahre technischer Leiter de»
Autmnodilwesens de» verstorbenen Königs Eduard war,
und bislang « ii grvßem Erfolg die St »rwer -L «rtr «»ung
hatte.

* Da » Schneeglöckchen steht neben der Knotenblume
schon in vielen Gärten in Blüte , und daneben leuchten auch
schon die zarten bunten Farben der ersten Krokus aus , die
neben den weißen Schwestern den Sieg der Sonne ver¬
künden

— r . Veteranen - Berrtn . Im Ver
'
einalokal hielt gestern

der Betevanen -Verein seine zweite diesjährige MonatSvrr-
sammlnug , die lviederum recht gut besucht ivar , ab . Ter
Vorsitzende Harms begrüßte dir Versammlung mit herz¬
lichen Worten und brachte zunächst dem Kaiser und Eirotz-
herzog in kerniger Weise ein Hoch . Hierauf verlas der
« chrirfführer Böhmer das Protokoll der ' letzten Versamm¬
lung . Zur Rcchnungsablage konnte Kaft

'
eführcr Hinrichs

eine weitere aünskige Entwicklung brr finanziellen Lage
konchatierrn . Zu Ehren derjenigen , die dem Verein im Be¬
richtsjahre Zulvendungen gemacht hatten , erhob sich die

Versammlung von ihren Ätzen . In gleicher Weise wurde
dem Kafsrnfuhrer Hinrichs der Tank abgekartet . —
Schriftführer Böhmer brachte hierauf den jn gemein
sanier Sitzung des Vorstandes beschlossenen Anna .z auf
Erhöhung des Sterbegeldes zur Verlesung . Es handelt sich
um die Erhöhung auf 15 Mk . lxi Zweijähriger , 25 Mk . bei
zlpei - bis fünfjähriger und 50 Mk . bei '

längerer Zugehörig¬
keit zum Verein . Ter Antrag wurde vom Vorsitzenden
Harms emMhend begründet und von Herrn I bnc»
mit der Erläuterung ,

'
daß die Nnterstiitzungs-

lasse nach wie vor destehen bleibe » würde,
warm befürwortet . Die Versammlung nahm den Antrag
denn auch einstimmig , wie der Vorsitzende zu seiner Freude
konstatieren konnte , an . Bei dieser Gelegenheit nahm letz
rerer Veranlassung , in packenden Worten auf ein weiteres
reges Interesse sür die Ziele und Bestrebungen de » Vereins
binzuweiseii . Schriftführer Böhmer erstattete hierauf de»
Tätigkeitsbericht über das abgclaufcne Jahr . Dem Berichte
cittncbmen wir . daß die Mugliederzabl sich auf 203 gehoben
bat . Durch den Tod wurden dein Verein vier Mitglieder
entrissen . Tic Versammlung ehrte ihr Andenken durch Er
bebe » von den Sitzen . Jn seinem Bericht konnte Schrift
sichrer Böhmer zu seiner Freude ein " rege Weirerentwick
lung des Vercinsinreresses » ach jeder Richtung hin konfta
licren . Ter Aufforderung des Vorsitzenden , auch dem
Schriftführer sür seine umsichtige und gewissenhafte Amts
iichrung durch Erheben von den Sitzen de » Tank darzu
vringen . folgte die Versammlung gerne . Im Anschluß an
den Jahresbericht und besonders veranlaßt durch den Um
stand , daß die Mnglicdcrzahl von 32 im Jahre lß99 jetzt
die stattliche Ziiicr von 203 erreichte , brachte der rührige
Vorsitzende ein kräftiges . Hurra " aus das fernere Blühen
des Vereins aus . Zur Errichtung einer Kameraderr -Ver-
sichcrniig und Fürsorgekasse seitens des deutschen Krieger
blindes brachte Herr Ihnen ein Schreiben des deutschen
Kricgerbnilvcs zur Verlesung . Es schien in dcr Vcrsamm
lung die Meinung » „ herrschend zu sein , daß die an und
sür sich gute Tendenz der Errich '.ung einer solchen Verficht
rung sür den Pcteranenvcrein kaum in Frage kommen könne.
Tic Versammlung konnte bereits um 7,30 Ubr geschlossen
werden . Auch wir wollen dem Verein niik dem Vorstand
wünschen , daß der Geist freudigen Schassen » und regen In¬
teresses weiterhin stets in ihm wirke » möge.

* Verein für Volkserziehung . Tas preußische Mini¬
sterium für Untcirichrsanqelcgcnveiten hat sür die Ausbil¬
dung dcr Kindergärtnerinnen genaue Bestimmungen erlassen
und staatliche Examen eingerichtet . Ta » Pestalozzi-
Fröbcl - Haus 7 in Berlin hat die Berechtigung er¬
hallen , an seiner Anstalt staatliche Prnsungcn sür Kin¬
dergärtnerinnen und Jugcndleiterinncn abhalten zu
dürfen , und macht daraus ausmcrksam , daß Anmeldungen zu
den April und Oktober beginnenden Kursen möglichst früh¬
zeitig erfolgen müssen.

* Der Hausbesiyrrverein hält Tounerslagabcild um
8 «.„ Uhr im Grase » Anron Günther seine Generalversamm¬
lung ab . «Liehe Inserat . ,

* Eine elektrische Bogenlampe in der Haarenstraß « flog
aui Sonabend , da ein Draht gerissen war , in da » Schaufenster
des Schlächtermeister » Rave und zertrümmerte es vollständig.
Außerdem wurden ca . 100 Pfund Fleisch vernichtet.

* Betriebsstörung aus drr Eisenbahn . Am 17 . Fe¬
bruar sind am Schlüsse des Gütcrzugc ? 6137 bei der Aus¬
fahrt aus Ver Station Immer anscheinend infolge Ucbcr-
sleigen » eines Raves in einer Glciskrümmung 9 Wage»
entgleist. TaS Hauptglcis ivar bis etwa 12 Uhr mit¬
tag » am 18 . Februar gesperrt , soöaß bei den Personen-
zügen umgestiegen werden mußte . Personen sind nicht ver¬
letzt . Ter Materialschaden ist nicht erheblich.

* Der Kaninchenziichtsrvercjn Oldenburg hielt am Mon
rag voriger Woche eine gut besuchte Versammlung ab . Nach¬
dem « in neues Mitglied ausgenommen ivar , wurde be¬
schlossen , die vier dem Berein gehörenden Ranunler zum
Decken freizustellen , und zum Teile auch sür Nickstmitglieder.
Von Herrn Otto Mothir -Leipzig wurde ein prämiierter
Rammler , Belg . Riesen , angekauft . Im September soll
vom Verein hier in Oldenburg eine Kanin che n - AuS-
stellung abgehalrcn werde ««. Der junge Verein beteiligte
sich in diesem Jahre zum ersten Male an größeren Aus¬
stellungen , und zwar mit gutem Erfolg . Herr K Reineke
erhielt aus der Bundesausstellung in Leipzig aus eine Häsin
den zweiten Preis , Herr L . Scknniestcr erhielt aus eine Hästn
mit vier Jungen auf der Allgemeinen Ausstellung in Han¬
nover den dritten und aus der Jniernaiionalcn Ausstellung
in Hainburg den zweiten Preis.

* Der Unter Haltung »» bcnd drr Guttcmpler am Sonn¬
ig« im Lvgcnhautz : an Lgr Wiiheliujllairc war gut besucht.

Der Vorsitzende Herr Schröder, i - müßv ^ » .lchienenen Ter Avend , oiie Gelegenheit
da » Wirten der Guuempler zu zeigen , , ono/rn 0 ^ " *
davon zu überzeuge » , daß Froh,inn uno echte Eon ^teil zu vau ^ , uro . wv der Alkohol reine Stau,
Schröder trug den 101 l auf dem Weltlogrnra , ü,vuw gebrochenen Prolog in wirkungsvolle«
Religwn und Alkohols rage ivar dar Tkeiiu, . ube >

°
-Oberlcstrrr P sann kn che sp . a » . Redner nuvdchieKiiier 9tu,gntx rn vorzüglich, : Weise . Nach der y» o

Religron zollen wir Herren der Weil sein uns
« Eie werden Knecht - de»

all » besterrzchl , lov sie i»errsche » sollten . Tft aroße >on'
gäbe , m Leven , frei zu sein , liegt aber in der Alko^
Ivagc wie au , vielen onoeren Gevirren in unserer
Vom Standpunkt der Rekzivn ist da » höchste ^
der Rächttrnliebe pnd beruht wahre Größe in , Ti ^
Hiernach muß man Höften , daß recht viele , naimniinldi« « ertvaer der christlichen .Kirchen , sich der dem Alkoä?,
gegenüber Schwachen annekmen und diesen z„ mE
vem Beispiel völliger Abstinenz voranoeben — « ll-
Unlerkalrung sorgte dafür , daß der Abend ü , ftödlstd»
harmonischer .Llrmmung verlirf . Frl . Schröder ste»
Burmencr und einige Mrrgliedrr ^>er Jugcndloaen
hielten für ihre Tetlamarionen teils ernsten , teil » h«i.
reren Inhalts großen Be «sall . Auch die hübschen Lietev
vprträge der Frau Tramm und die mit >varmhcrzi « r
Empfindung vorgcrragenen Lieder einer Schülerin sanA,
großen A »klang . Ein Redner wies in seinen , Lchlußwml
auf die Ziele der Gmiemplcr hin und bar um ihre Unlei.
scützung

* Die mtchfte Landtagsstüung finde» Tonnnsnra ob»
Freitag starr .

" ^

Ist Sieden Jahre Zuchthaus und fünf Jahre Ehrverlust
sprach die Strafkammer über den Arbeiter Hansen an¬
der vom Mai bis August v . I . eine Menge von Einbruchs
diebstäblcn im Ieverland ausgesübn Hane . Besonder»
Hane er cs dabei aus Bavnwagcn und Landwirte abgesehen.
Tic Ticbjtählc erstreckten sich in dcr Hauptsache aus Baschs
und Lebensmittel , vereinzelt auch aus Wcnsachcn , wie Br »,
scheu , Armbänder usw . Hansen leugnete die Tärersmast a»
den 2 ! ivm zur Last gclcgicn Ticbcrcicn ab . weshalb der
Staatsanwalt zu seiner Ucbcrsührung ciwa 30 Zeugen ge¬
laden baue . Ihre Aussagen überzeugten das Gericht vo»
dcr Schuld Hansens in lß Fällen . Es hielt zwar dem Ange¬
klagten zugute , daß cs sich um Gelegenheitsdiebstäble mehr
harmloser Natur gebandelt und daß er , wenn er auch vord«
straf , sei , sich lange Jahre einwandfrei gehalten habe . Tcnnoch
erkannte cs ans die eingangs erwähnte Strafe . Es blieb da¬
mit aber erheblich hinter dem Antrag des Siaarranivali » y,.
rück , der zehn Jahre Zuchthaus und Zulässigkeit der Polizei,
aussichi gefordert Hane.

8- Einen Messerstich in d . n Rücke » erhielt bei Gelegen¬
en einer Schlägerei im vorigen Sommer der Arbeiter
Stahl nach cincr Tanzerel zu Rüstersicl. Ter Sri »,
verletzte die Lung : unL Stahl izar heute noch die Folg!»
nicht ganz überwunden . Als Täler sah das Schöffengericht
Rüstringen den "Arbeiter Warnte an . da er sich
ständig im Rück : » Stahls auihi .' lr und im Augenblick de«
Ausruies krs Gerrvssenen : „ Ich bin gestochen !" aus GnmS
cincr bestimmte » Zeugenausag : allein als Messerstecher
in Frag : kan , Tis Uneil , aas aus ft Atonale Hejängm«
lautete , wur " ? sowohl von der Staatsanwaltschaft , lüe
auch vom Verurteilten anxesochlen . Jener ivar da » Straf¬
maß in Anbetracht der Gefährlichkeit des Stichs zu niedrig,
uno dieser wünschte srergesprockien zu werden , da er mchl
ker Täler sei . Ti : erneut ? und teilweise erweiterte Zeu¬
genvernehmung überzeugte aber auch die Strafkammer Ll-
dznburg von der Schuld de -- Angellagien . Sie iah jcher
in Anbetracht drr bisherigen Unbescholtenheit Waricke»
trotz der Grsährlichkeir des Stichs von einer Erhöhung
k-' r Strafzumessung ab uird beließ es bei dem vom Schöffen¬
gericht ausg worsrnen ßlbaß.

* Aus ei » hundertjährige » Bestehen kann beut « die i»
Emden crick inenke , .Lstfricsisckic Zeitung" zu-
rückblickcn . T : r Verlag har aus diesem Anlaß eine Keil¬
schrift hcrausgcgeben , die inlereisantc Einblicke in die Zeit
der Gründung des Blaue » unter französischer Herrschaft
unk ein « Vorstellung , davon gewährt , Ivie sich di« Zeitung »-

Verhältnisse seitdem geändert habe » . Von den weiteren
sehr lesenswerten Artikeln dcr Jubiläumsausgabe erwähne»
wir : „ Wie man in Emden vor 100 Jahren annonerertr,

„ Ter ostfricsisch - niederdentschc Sprachschatz im Spicgel der

rstsricsischrii Zeitung "
, usw . Es iorrden Ucberblick ? w>«>

die Entwicklung de » Emder Schulivciens , des Emder HNst"?
gegeben , cs s . lgt eine Abhandlung über di : Frage : -Dir»

Emden .Kricgchascn ? " usw . Tem Verleger wurden henlk
von allen Seilen zahlreiche Glückwünsche zugesandl . Wr

schließe » uns den Gratulanten mit dem Wunsche auf gluck-
kiche "Weiiercntwicklung an

* Der Rodenkircher Ränder ist gestern in Hamburg V>

dcr Person eines Franz Bastian verhaltet . Er

heute hierher transportiert.

aZett«rvoi 'I»«>'kage ttir vt «n»t,gr ^
siemlt » trübe Schwache südliche Winde . (ileruv

rctnderun , Ohne erhebliche Niederschläge.

ft Ofternburg , 17 . Febr . Sehr jniercssam be¬

tend sür den .Zuwachs der Gemeinde
Entwickelung dcr Bremer Ehanssee mit ihren S
n die Bebauung der Elovvenburgcr Chaussee .

^
is 15 Jahren lief hier noch fast ununterbrochen^
i . . Bnschkcilc" von dcr Orlsgrcnze bis Zum Bum« kp

: Eouricr . Zuerst langsam und zaghaft . IS
n .nng Mitte dcr 90er Jahre in der Gegend de » n
- Hofes ein . Ter Fiskus , dem ein Preisen - and

A
n Seiten der Ehausscc gehörte , kam den vaulnst'Ssn
cmgcgen , sodaß namcntlich m be » letzten Iah n

l^
Neubauten dort aufgesübr « worden sind . -

lcmcre Geschäfte hier ausgemacht, unternehmende v
?r haben sich nicdergclasten und ziehen uwä
: heran , die landhungr, » sind und sm eig -
den nrölhtcn. Tic Gegend zeigt ium Teil . ^
äge . Neuerdings hat der Bau des Rang . -rb-

h^
günstig cingcwirkt . Unternehmende Leute „ ^
e Hand genommen , die sogen , - chaftrift , die i>

indung mit d «m Rangiervahnhofc darsiellt , t
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»M » > ««« audzubauen . Man Hirt . dätz dir Gemeind«
v »z « cftteben unterstützt Nenn nickst alle Anzeichen
nä- rii bat die Etoppendurger Shaussec »och r, » e Ankunft,
»ckonders . wen« sich immer mehr Leute lebhaft mache»,
« esundhcitiich ist die lesend die beste i,i iveitcm Umkreise,
» eitn die Chaussee folgt » cm hoben Landrücken, dem alten
«oftwegc der von der höbe» Geest » b ? r die Oscndcrgc nach

Oldenburg und weiter in » Ammerland und die SSiefelsteder
« eacnd sübn.

* Bürgrrseldr . 17 . 8 » vr Wie vor einiger Zeit schon
« iiactcilt. wurde hier proickiien , eine neue Serbin
tzungtftraße zwischen der A l c ra ,, d e r cha u s-
iee und dem H a ck c » w c g c aiiznlcgcn . In nächster
oest soll nun dieses Projekt verwirklicht werden . EL ist
Zn« Fluchtlinie iestgelegl. « ach dieser laust die an,ule
aende Straße parallel mit den, Sckulw . ge nnd durchschneidel
N, gerader Linie die Wicscnländcrcicn de » Herrn Rcdels»
«stllher DierSl . Bei der Bürgerselde » Zchule zweigt die
>tnrke von der Alcranderchaussce ab und wird nördlich des
Aedclssschcn Gebäude » nnl dem Hacke, »vegc verbunden.
4us diese Weise lassen sich die Wiesenlandcrcie » vorteilhaft
,n Bauplätzen einteile».

^ Wardenburg , 19 . Febr Durch Vermittlung de « Auk
nonaior » Glovslein Wardenburg vcrkaujlc Hausmann
zlau s> cn Tüdick von seinen an der Eloppcnvurgcr 15Haus
see belegenen Heidesläcken etwa 20 Hcliar . das Hckiar 900 . st,
« die Landeskulturver Wallung. An den Ge-
«eindechausseen sind in letzter Zeit östcrs junge Baume
abgebrochen und auSgeroder worden Es
wäre zu wünschen, das! einmal die Baninsrcvlcr bei ihrem
Handwerk ertappt würden Tic Autos, die durch das
chleö^ e Wencr in letzter Zeit stark mitgenommen wurden
und versagten, sind wieder nacbgcsckcn worden , nnd in cini
-m Tagen wird der Betrieb vollauf wieder im (.lange sei ».
- Tie - auehaltungsschule, die seit vier Monaten
in Lcllinann » Gafrtws abgedalien wurde , ist bccndcl. Von
hier wurde sic » ach Eversten verlegt . Allgemein ist man mit
der Einrichtung sehr ,usriedcn und wünscht in oen näcksttcn
Jahren die Einrichtung bc,w . Wiederholung von Hausdal
mngsschulkursen.

L. Nordenham , 18 . Febr . Gestern versammelten sich
hier im . Friesischen Hos" etwa 25 Fortbildung»
schulletz rer aus den Aemicru Brake , Puljadin-
aen und E l s s l e t h . Zum Vorsitzenden der Versammlung
wurde Herr Hoiermann Nordenham und ,uni Schrift
mhrer Herr Meder Nordenham gewählt . Nach längerer
- eratung wurde einstimmig die Gründung einer
theoretischen Konferenz für die Acmier Butjadin
gen . Brake und Elsfleth nördlich der Hunte beschlossen , doch
versprach man sich allgemein eine noch gröbere Förderung
»und die Einrichtung von slonsercnzen mit Schulbesuch. Es
wurde deshalb für die nächste , an einem Sonnabendnach
mNlag im Monat Juni in Brake tagende Bczirkskonscrcnz
»I« erster Punkt auf die Tagesordnung gesetzt : Wie sind
«n Fortbildungsschulen Konferenzen mit Schulbesuch ein
juiichien ? Tie Festsetzung des Tages im Juni wurde dem
g-rftmrde überlassen und wird recht,eirig bekannt gegeben
»erden

i>. Jever . 15 . Febr Tonncrsrag ist schon wieder eine
5iad t r a 1 s s i tz u n g anbcraumi Tie Vcrbandlungcn
werden jedenfalls sehr interessant sein, de » » es bandelt sich
m der Hauptsache um einen Antrag von mcbrcrcn städli
schen Bca allen um Elebaltserböbung nnd
kcnsi o n s b c r c ch I i g u n g . Namentlich die Pcnsions
stagc Hai schon mehrfach ;u erregten Tevanen im Siadlral
ind in Bürgcrkreisen Anlas; gegeben Erst im Herbst ver
sangene » Jahres wurde ein sorgsam ausgcarbeirctes Orgaii,-
«aiionsstanit, in dem auch die Regelung der Beamtengchälicr
und die Vcnsionssragc vorkamcn . glatt abgelckni Man darf
nun gespannt sein, wie sich die sieben nciieingeircicilen Stadl-
rarsmiiglicder zu dem Antrag der Veamlcn stellen werden.
Aon den im Iradlrai verbliebenen allen Mitgliedern sind
in früheren Fällen vier für die Pensionsbcwilligung und vier
dagegen gewesen. Der Magistrat stcbt aus Leiten der Bc-
aiten

X Jever , u >. Febr . Der Friesische Milchschgf -
luchtvcrein Jeverland hielt gestern im Hotel znnl
Erbgroßherzog biersclbst eine Versammlung ab . Nach einem
Beilchl des Herrn Direktors Müller Jever betrug die
Einnahme 1290,97 . st , die Ausgabe 430,24 . st , sodast ein
'
.Icbcrschutz von 860,73 -st verblieb . Der Verein zählte am
1. Januar d . I . 192 Mitglieder . Eingetragen wurden 51
Böcke und 195, weibliche Tiere ; gezeichnet wurden 385 Läm^
mer Für Duplikate der Abstaminnngsnachwcise sollen küns
' ig icdcsmal 25 Psg . Gebühren erhoben tvcrdc» . Ferner'
wurde einstimmig beschlossen , nach der Frühjayrskörung keine
weiblichen Tiere mehr ausznnehrnctt , die nicht von cinge-
nagenen Böcken abstamulsn . Für ReNamezwecke wird '

.die
. Deutsch« Landwirtschaftliche Presse" am geeignetsten ge¬
halten . Herr E . Daun , Ärasbaus , wurde einstimmig zum
Berkaussverminlcr wicdcrgewähll.

k Delmenhorst , 18 . F«br . Bei eitlem in einer hiesi¬
gen Fabrik längere Zeit beschäftigr geweseneii Arbeiter K.
wurde , nachdem er entlassen lvar , von einem Polizisten
Haussuchung vorgrnomnieii , da ma» ihn der Mitnahme
mehrerer .Handwerkergcräte verdächtigte . Es wurden auch
Mehrer« (veröle bei ihm vvrgrfunde » , die der Meister als
der Fabrik gehörig wiehererkannte . 0 . lvurd ? in
Hast genommen. Ebenfalls bar sich ein Kollege de» K.
namens St . mehrere .Han- Werkcrgerüte angecignet , die man
m dessen Wohnung vorfand . Er will von Hk. dazu ver¬
leit« sein.

* Vrüppenbnhren , 19 Febr Mit dem Bau der
llr » t en D a mp fz i « g e l e i . Tonwerke Wübben,
borst »

, hie aus den Ländereien des Hernn Wübbenhorst zu
Wübbenhorsterbaut wird , bat man bereit - den Anfang ge¬
macht. Der Erdkörper zu den Anschlußgleisen ist schon
iertiggestellt , sodaß in den nächsien Tagen die Schienen ge-
' Egt tverden können. Mü dem Bau der Ringöfen soll
ebenfalls schon jetzt begonnen werden , damit der Betrieb
mo- lichst Anfang April eröffnet werden kann . Auster den
ich»» , etzt beschäftigten hiesigen Arbeitern werden im Lause
des nächste» Monat « ca . 30 russische Arbeiter eintrcffen,

^ Tonlager freizumachen und nach Fertigstellung der
Oes«« die Ziegekarveiten zu übernehmen . Für die Arbeiter
« erden besondere Wohnungen eingerichtet.* Gtedingen , 17 . Febr . Ei » wahres . Schweine-
^ ü ck» hatte kürzlich der in Tchweinezüchterkreisen des
Oldenburger Züchterverbandes bekannte Landwirt Bul
» > l» o . Langäp« M MZWe, Es bracht«, iw ersten Wurk»

zwei junge Gäue die stattliche Anzahl von 25 ferkeln, wa»
umso demerkcnswerler ,st , als achr « ollbrüder der beide»
Lauen lm Hetbsie l9II angekött und drei von diese» mit
hohen und höchsten Prämien ausflczeichnci wurden.

G Vechta, >8 . Febr . Gerichtsaktuar Menke bicrselbst
kaufte den in lnr 7 >ühc oe » Geiänanisscs belegenen , der
Ww . Forlmann gebongcn b>> >r . e» ; um Prcn ' c von ltiOO .4k;
evnisatts kaufte oer Lcnrer a D . jtrenenbnrg kicrfelbft
den daselbst belegenen (Vartcn des (Vastwirts Melcher , sonne
ei » Ltiick Ackerland des Vtenttcr-:- Pundsack zum Prclsc vo»
zusammen tOOd . st . Beide Herren beabsichtigen, aus den
angclauslen Grundstücken Wohnhäuser , u bauen . Der
schon lange ersehnte Wunsch, vor dem Münstertore eine
ordentliche Llrastc zu bekommen, gebt endlich in
Erfüllung ; Kopfsteine sind bereits angesahren.

0 Wilhelmshaven , lv . Febr . Die Fertigstellung
des neuen Kriegsbascns. vessen Bau vor elf
Jahren begonnen wurde , ist im Lause dieses Jahres noch nickn
zu crwaricn . da der vor kurze » , zur Ausgabe gelangic Ma
rinc Exil für 1912 bei den die Eriveiiernng des ttricgsliascns
belrcssciidcn Tuet » Lchlnsiraicn nichl iibcrall vorsiebi In,
austcrordcnilichcn Etat werden für die Erweiterung
der Werslzu Wilkclmsbavcn gefordert im Tttei 87 «dritte
Haseiicinsabri ns>v , «>9(>«»no . st . ini Titel 88 incuc Torpedo
ivcrsi ukiv . i io .oooo .st linv im Titel 8!« «Jnscld » rchs>ich>
950 000 .st . zusammen also 5 ii'.Ni «»>»<> . st . Von diesen drei
Raten ist allerdings die erste mit 096 000 . st als Lchiußraie
zu betrachten, da man bossl , in diesem Jahre die Anlagen
für die dritte Hasencinsabri und die Trockendocks beendigen
zu können Eine » »crwarictc L > ör » » a der Lchlust
arbeiten ist bei der sccwäris gelegenen langen Mole der drii
tcn Einsadri eingclrctcn Tori baue sich inkolgc der Errich
» ing der Mole die Llro »>rinnc geändert nnd vor der Mole
durch Auswüblcn des Erdreiches eine bedenkliche Vertiefung
geschossen , die möglicherweise eine Gcsabr sür de » Molen
köpf bilden konnic Jnsolgcvcisc» ivervc» Llchcrungsarbei
>c » erforderlich , deren Aussüurung c » va ,00 000 . st bcanspr»
chen ivcrven 2l»,ch bei den Arbeiten sür den Jnscldnrchstich
ist eine Aenderiing crsordcrlich gcivorden Während ur
spriinglich der Durchsiich nni » r Herstellung einer Durchsakn
von der Doppelsck lense » ach ocm Vcrbindungsbascn diencu
sollie, ist der Plan jcpi daviii abgcändcri . dnb an der Mün
d» ng des Durchstiches in den Vcrvindunasbasen ein Liege
platz sür grobe Lchlachiscinssc und eine Ladebrücke sür das
Vcrpslcgiingsanir bergestclli iverden sollcn. z'Us » osten ivcr
den sür dieses Jahr 95,0 ooo . st geiordcri . , ür ein neues
eisernes Lchwimmdock. das zur Tocknng ver gro
gen. modernen Kanipsschisscdienen soll , cnibäli der Erat eine
erste Rate vo» l OOO OOO . st . während die Geiainlkosic» aus
9i » üi0i >0 . st vcranschlagi sind. Nach Feriiastclinng dieses
Docks werde » »er diesigen Wersi Kt Docks , davon 6 für
Dreadnoughts , zur Versngnng sieben.

. .7m Wartesaal"«
Kosttnnsest zum Besten der llniernütznngslassc des Vereins

'Dldcnburgcr Lcbrerinncn.
„ Bitte , meine Herrschaften , die Fahrkarten ! » Mit erm

sicr Miene warte » zwei schn . idlge Babnhossveamrc an der
Lpcrrc beim Eingang in de » Zicgelhofsiaal ihres Dienstes
nnd knipsen, knipsen »nu,» erbrochen . Tenn ver Verkehr
ist scür stark , nnd oft wird ln,s Gedränge des Volkes , das
durch die Lpcrre strömt , beängstigend Und wie inannig-
faltig und seltsam gcniisch, ist gerade heute das Publikum!
Da sind vorncbine Herren und Damen in eleganter Reise
klcidung » eben Gesellen und Bauernmädchen . Brüder von
der Landstraße , Lekundancr , Primaner . Wandervögel . Stu¬
denten . ehrbare Bnrgcrfrancu . polnische Arvliierinncn , Zi
gcnnerinne » und allerlei sremdes Volk. Wehe dem. der
seine Fahrkarte nicht schnell bei der Hand oder gar verlöre»
hat ! Er wird zum gestrengen Herrn Obcrbahnhofsvor-
sieher mit der roten Mütze gcsühn . wo er notiert wird und
sich verantworten »inst, llcberhaupr . dieser Herr Oberbahn-
dossvorsteher ! Er ist eine wichtige Person an die
sein Srlc und hat cs schwer deute . Zu seinen! levhasten
Bedauern nmj ; er die Pläne der Reisenden durchkreuzen.
Schneeverwehungen haben statrgefunden , »md ihm ist: Befehl
gegeben, den nächsien Zug erst in fünf Stunden fahren zu
lassen, da es unmöglich ist, die Gleise früher neiznlegen.
Er bittet die Reisenden , das Unvermeidliche mit Würde z»
tragen , und will tun , was i » seinen grasten sieht, um
diese Stunden nach Möglichkeit zu verkürzen.

Und dies Verspreche» wird glänzend ersüllt . Kaum hat
er seine Rede beendet , oa sind einig ? Musiker zur Stelle,
nnd schon drehen sich die Pärchen im Tanze in einer Zu¬
sammenstellung . wie mau sic nicht häufig findet . Ein Ita¬
liener , vvr dessen Langfingern niemandes Tasche sicher ist.
tanzt bald mit einer Poiackin , bald mit einem T<r» bl
oder einer Holländerin , vder erweist einer feinen Tarne
seine Liede und Verehrung . Lnsrige Studenten versuch?,,
auf ibw Art Heiterkeit bervorzurmen , und eine Drroler
Sängertruppc gibt ihr Beste« nicht nur im Sinyen . sonder»
auch im Platteln . Jodeln und Pfeifen . Sie ist sogar i»
Oldenburger Verhältnisse eingrweiht . was sie in einer Reihe
von Schlagern kimdgibt . Auch eine Tbeatertruppc bietet ihre
Dienste an . und die tadellose Aufführung der beiden Lust¬
spiele „Reisebekanntschaften " und . .Der bengalische Tiger"
anrer der vorzüglichen Leitung 7>« r Frau Ebcrt zeigt,

ln «ler stillen Leit
regt das Inserat zum Kaufen an : der Geschäfts¬
mann . welcher im Zweifel ist , ab er annon¬
cieren soll , weil die andere » Geschäfte nicht
inserieren , muß darail denken, daß er es

brtler machen «
muß . als die anderen , wenn er sic tm Waren¬
absatz und in der Vergrößerung de » Kundenkreises

überflügeln will.
Auffällig ? Jiiseraie eiilwirst gern kostenlos Misere
Propazptnda-Abtciiung.

daß auch ein weiblicher Direktor seine Vach« dr rlAht mM
feine Kräfte zu schulen loeiß.

Aber nicht nur normale Menschen und Künstler erfreue»
Herz und Auge . Das Lber - Uebenbearer beweist, daß mar
in diese» , Wallesaal auf der Höl ^ der Zeit siebt In
einer Paul « dieiei der . .Olxrfrttze "

, ein echter Berliner,
die aus dem Bahnhos verlorenen Sache» zum Verkauf an
» nd sinder willige Abnehmer Außerordentlich wirksam tft
der Eiaentanz der «Gepäckträger, die ebenfalls zur Untzev>
Haltung HZlt .igc» wolle .> Alle ab -w ioeid-? n übertri -ffm
durch d ?n Herrn Oberholl,ibossvoiüc !' «?» und Heine Ge¬
treue » , die auch da» leibliche Wohl ihrer . .Fest,inenden"
nichl vergessen habe ., . Lie lmben es verstanden . Mitleid
wach,,,rufen , so daß die Eiiiwohner der Stadt die wohl¬
schmeckendsten Spelsen g- iä»dk und in verlockender Weise
zur Schau g-vtellt haben , um die .Hungrigen zu eraustren.
Tie !? güiestigc Gelegenheit wird reichlich ausaenützl In¬
zwischen wird von der Jugend nach Herzenslust getanzt,
und man merkl es ihr an . daß sie solche Verti -Hrsstockung
gerne noch v 'es länger über sich ergehen lassen möchtr.
Mitternacht ist schon vrrnber . als die ersten Züge wieder
nbzZnnen werden . Ater nur langsam leert sich der Saal,
di ? zit !anin ! ?nge>vürsel !e lvesellschafr kann sich nicht trennen,
denn wohl » i ? find im Schnee stecken gebliebenen Reisen-
d . n d: ? Sluitdcu so rasch und v rguüglich vergangen.

Vi ?l Arbeit und Mute habe» die Tome » des V. O . L
gehabt , den Llbcnd so genußreich zu gestalten : sie können
dafür auf ein gelungene » Fest zurückblicken. Viach der
Meng ? der Anwesende» zu schli ?ßr,i . darf man hoffen, daß
der Zweck erreicht und die Unlersiützungskass ? wieder in
der Lag? ist, heimliche Nor und Sorge lindern zu helfen.

« .

Neueste Nacvrrcvten unü letzt-
v - pescden.

Zum Tode Aebrenlhal»
Wie » , 19 . Febr . Der Geiicralatsiiianr des Kaiser » ,

Graf Paar , überbrachic persönlich der Gräfin Aekrenthal
ein in den wärmsten Worte » abgcfaßres Handschreiben de«
Xaiscls . Von , deulschcn Kaiser ist ein in s? nr herzlichen
Worten gehauenes Telegramm cingciroise » . 2lus Befehl
des Kaisers wird die Leichenfeier mi, ganz besonderen . Ge
präge slattsindcn . Dem Nünisterium des Auswänigcn , so¬
wie der Familie Aebrenlbais sind von sasi allen Staat « -
oberdäiipiern „ nd Regicrimgei , Beleidskundgebiingen zu-
gcgange»

Luflschifiahr,
Paris , 19. Febr . Die Lnnoikais .' amnier der Spitzen-

industrieellcn von Puo beschloß, den , Kriegsministeriun,
eine» Acroplan ; ,»» Gcscvc » : zu machen, der den Namen
. Demelle du Pun " erhalten soll.

Lviido» , 19 . Febr . Wie die Zeitungen ans Zan Fran¬
ziska melocn . sind dort zwei Zweidecker aus einer Höhe
von Uw Fuß herabgestürzl . Der deutsch ? Flieger Hoff wurde
tödlrch verletzt , der Engländer Glenmarri » blieb unversehrt.
Beide Flugzeuge wurden gänzlich zertrümmert.

Lozialistci ' kongrest.
Ltzon , 19 Febr Ir » Verlause des hier tagenden So-

zialisienkongrcsscs sordcric Kcir Hardie die .'lrbcncr aller
Länder ans , mi , den englischen Arbcilcrn genieitisani in den
Streik zu ircicn . In England würden in eine,» Monat eine
Million Arbeiter in den Ausslanv trete» . In , »' eiteren
Verlaufe erklärte der Delegierte Eiolii . er üverbriiigc di«
Grüße des italienische» Proletariats in einem Augenblick, wo
die chauvinistische Torheit sich der kaviialistjicken Vourgeosie
bemäcknige und sic dazu geführt babc . einen d ?r schlimmsten
Piraicnzüge lnö Werk z» setze» . Der Präsident des Kon¬
gresses Senivat sagie. die Sozialisten würde » » ich, zulasten,
daß die französischenglische Enteilte eine aniideutschc Emenie
werde . Tic cha» viniftischen Leidenschaften seien erloschen,
auch in Frankreich

Der König von Montenegro in Berlin.
Berlin , 19 . Febr . Der König oon Montenegro ist . wie dt«

Morgenblättcr Mitteilen, gestern abend vo» Petersburg wieder
in Berlin ctngctrosscn. Er gedenkt einige Tage in Berlin zu
bleiben

Antrag der Zentrnmssraltion.
Berlin , 1? . Febr In , Reichstage bat die Zcnlrum - -

fraklion einen Antrag cingcbrachl. der die verbündeten Regie¬
rungen uni die Errichtung eines Llaalegerichrsboscs sür dar
Deutsche Reich ersucht . Zu seiner Zuständigkeit sollen gehören
alle Ltreitigteite » zwischen dem Reiche »md eine » . Bunde»
staate oder zwischen verschiedene » Bundesstaaten über öffentlich-
rechtliche Befugnisse, alle Ltreitigkeiten über die Vc >a » lwortlich-
keit de » Reichskanzlers und seiner gesetzlichen Stellvertreter,
all« Perfafsungrstreitigkeiten sowie die Streitigkeiten über
Thronfolge , RegiernngSfäbigkcit und Regentschaft in solchen
Bundesstaaten , in deren Verfassung nickt eine Behörde zur
Entscheidung dieser Streitigkeiten bestimmt ist , alle Beschwerden
wegen Verweigerung oder Hemmung der Rechtspflege in einem
Bundesstaate.

Ein früherer Student als Mörder
Berlin , Ul Febr . In Zittau in Sachsen wnrde am

Sonnabend ein früherer Student verstaue . , de . dringend
verdächtig ist . der Mörder der Familie Schulze in der
Alken Jakobstraße zu sein . I » seinem Besitze lvurden zastl-
rerchc Goldsachen , Nstrrn und Ringe gefunden , die er in
Zittau verkaufen wollte und die anscheinend aus dem
Juwelierladen de« ermordeten Juweliers stammen.

»«»« »oNN» : ISNtzkl-l » » >> » ul » .
>»»t Mer« »schien k)r-. R1L « r » Ha « e k

skr drn I *1er«t«Areil - T t». Tlddickr
H. 8 charf. iU:i' ?Jkd ln tldknknlrsl.

LtNun' dkr PolWk . Bet

Wittd ll -lsiskroSachtungen in Aldenburg
A . S ch u l z . Los Ttziik- i

Mo - .u »i>
Luiltcmpcra ur

1S. Fedr . J UHe nm. -s- 7,5 760,4 18 . F«br . 12,1 .
19. Febr. 8 Uhr vm. -I 4 .7 758,9 >9 . Febr.

»iinlt » ' .
mnkl

Krsnknk ' -

lletrmrheaö d»si «>ieki
Nakli ' Ukig.

vir fiinäee gedeihen
voeriiglieh ösoei
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lvlkkcick
Lrnsl Nover.

Dienstag:
Alle SortenSeefische

zu billigst,» L», »«preis«»

Sttße zrüne Lrathemge, a Psuni> 1 .»
ff. « «»chorwar»» « »» Mari »« » «».

^solr . i81sI »irlLS,
Dänische Hischgrohhdl ., Achternstr . ',3 54.

Lültmsnn T Oerriets , Oläendurg,
l.»n^e8trn8se 27 kernsprecber 849

Die Erbt » »es weil. Proorie
t«r« C . Nantzr» zu Sirchtzam-
« rlworbrn wolle» »a« zunl
Nachlaß gehörige, daselbst »n
der Etzauffec und unmittelbar
beim Babntzos bei

Immobil,
bestehend aus ciueni in guieur
daul . Zustande bcsindl. Wad»
daufe nebst 17 Ar 1.3 Quadratm.
Gründen » . einem beim Hause
beleg . Hamm Marschland, grast
78 Ar 15 Quadrat,ncrer , teils
Bauplätze, erblciluugsdalber
änenrlich verkause » und steht
dritter und letzte , Verkauf»
strinin an anf

Mittwoch.
den 21 . Sklir. d . Zs.,

nachm , »räzisc l> Uhr,
in Spotzler« Gasttzaulczu Kirch-
tzammelwardcu

Der Hanmi Land kommt auch
getreu» , zum Aussatz

H . Hrschbetl, aintl . Autt .,
Brake

Barnhocst. Zu verl 3eilX > Psd.
bestes Kuhtzo « . G. Roseutzohm,

AtttylttgsS - Ckilojskllslh.

^ »tlquNLtvll
Altertümliche Model n . Holz

schnitzereien in Eichen u . Ma
tzagonibolz. Glas u Porzellane.
Salarierte Kupferstiche , Oelgenüllde, Gold , Silber , u Zinn
Gegenstände kaust stets zu hohen
Preisen L. L. LanbSdcrg,

Hof Antistuar.
Elmelost bei Telmenharst

Sause von jetzt an nie tu . lräch
tige Schweine zu höchsten Ta
gcspretscn. Annieldung kauu
bei Joh . D . Schütte iu Tungeln
schristlich oder mündlich erfol¬
ge» Diedrich Schütte

8vku ! - unö
lLmclvl' Xlvjcje »' ,

bis zutii ! 4 . Zahle va 'icud,
WM

" sstrr billig.
Nur « iß»» « A»,erligitNg.

Julius ttsrmes,
Ächütttttgsli. lti.

üdevwL-
ktnmtkranlc erziele » durch eine
klinkst» im Hanse mit Allbnch
harster Markstzriidel Siark,uel >c
»asch ErleiäNcrung und Hilf,.
Die Gelenke werde» von Schmer-
zeit und Schwellungen bcsreil,
«er Körper von den Kraiikstei «,-
stosse» entlastet nnd die bar» ,
sauren Ablagerungen beseitigt.
Gon z« hlr . Prosesiore» u . Reiz¬ten glönzeiid begutachtet . Z,
»b Ä bei Id Star « »» , . L.
«ind H. Wenige, Dragenrn.

— e. G . in . b. H . —

W«r pr . LI . Her . ISN.
ütztiro . .et

Larbestaiiü . 10.89
Forderuiigen . . . . 329,35
Grundstück- und «Le

bände-liont » . 400 . —
2'la :ch »ieii -Koii o . . . lOOO .—
GaSineü'er -Koulo . . 300 .—
Juveiuar -Koiuo . . . I .—
GeichästSanicil, Laar

u . TarlehnStäise 2 .—
Baiikgutl.iabe » . . . . 2509 .91
> arbidlagcc . . . . 1836 .87-

6390 . -
. ü

GeichäiiSanleile . . . 4800 . —
ErtiuSstticko - und Ge

bände Konto . . 590 . —
Ae'croe 'onds . . . . lOOO . —

v39o -
Zahl der Genonen am 31. De.

zeuider I9 ! 0 : 3l.
Zugang und Abgang kerne.
Zahl der Genossen am 3l . Te-

zeuiber , 91 l : 31.
t^emniihastlnuiuiel 4800 .— .kt

Ser Borstau ».
JeldhnS . Taubste de.

Heui « und folgend » z. age

Verkauf
eine«

Mt großer Eitnrohwe.
Narb, » Ham . Ter Ingenieur

Röhlb , Hamburg , beabsichtigt
unisländcl-alber -ein hier an
bester Vage bel.

Kinkinktographeolheottt
MN recht baldigem Antritt vreit
wert zu vcrldu 'eii.

Das Theater ist vollständig
konit ' lcii cingerichtet, es ist u . a.
ein Alotor, eincTmtamotnaschine,
elek» . Klamer » . s. >v . vdrhanden
ES lanit ctek» . Lichl abgegeben
irerdc t. beionder« eiiivsehlen«
irerl und rentabel würde auch
die Errichtung einer galvanischen
Anstalt ieni.

Znteressemen wolle» sich bal¬
digst ,» >» un» >n Z«rb»ii» l » g
setzen. veöeAen ä- Betmt».

Ptd . 35 «« -tz.
ff. « „ znnge Ptd . ««
ff . Bratscholle sehr schön,
ff Knnrrhatzn , ,

abgezogen SV H.
ff.Kablian , ko.-slo« , Psd. i « -V

Ab Dienstag niorgen:
Zrnche Bratheringe , Psd. lv Z.

ferner . Neu» Salzheringe,
Ttzd. 60 , 80 n . 1<« Z,.

Hochseine « Sncherwarrn,
öeltdale Marinade «.

tÄrostir 'Auiwahl.

v . ^ »«rlLS,
Hostieferant,

« astftr. 6 . öieenspr. lKS.
Hammelwardermoor . Znvertz.

2 trächtige Ltuteo,
4 und 5 Jahre alt, belegt vom
Gestler" , beide iromni >:» Ge-

ichirr. « edr. von F el de « .
Iu verkaufen junge Hnhuer.

Bogenstrich
Zu vcrk . gut erhalt . Bettstelle

lschl . >. Rachzusr. Rasenftr. ly.

Günstigem Angebot.
El»e hochinooerne elegante

Vst,immer -Einrichtuug,echt eich. ,
best. au < ^ l Äiiffett i» il reicher
Berglasting, l 'Ausziehtisch , 6
Stühle » i . echt vcder, I Axrichte
stich, I Lola , zuiamw.cn iür nur
4VV . 8 zu vertäust » .

_ Trillielmfiratzeü.

I 9 Ü6I' l.egkkütinei'
von Irtlltbru ' , gute Eicrleger. , el Tianiut »ul vaüenbei» Hahn
7 Lick. 14.00, »2 Sick . 23.00,
16 Slci. :!t).o<i mir Garantie
leb . Anlst. in belieb . Farben.M . Müller , Renberan Nr
vberschles .)

Zu verk . ein schönes reinsar-
biger Kuhkalb. Job Menke,
Alcranderctianfsec 20 .

llinständebalber verkaufe ich
billig meine im Polizeidienst
scriig drei' leciZ > ahr alte

vorzugl. Abst., Irastig gebaut,
vorzügliche Olast . Preis » ach
Uebereiiikuiifl.

Siäver,
Gendarm m Rüstringe « .

Alte Lilteu i. Lreuilhölj
bilg zu verkause ».

Eversten, Hauptstraße Ist.

kkiklsklllktti»
Lse».

Zur Teilnahme an der Be-
erdigtt' ig unstres Lcreinssreundes
Hermann Bhler «, Piehnen , ver
jamnieln sich die Mitglieder ani
Millivoch um !>, , Uhr im Der-
cinslokal.

Un , vollzählige« Gr>cheinenbittet
Ter Borstanv

Wer schnell und gründlich

-Tanzen lernen
will, besuche den

Tanz -Unterricht
im Ziegeltzof.

Ticicnige mnge Dame, uelche
sich am teilten Mittwoch beim
Museum einiinde» ivollie , ivird
Uln nähere« gebeten , da Brief
zu srät abqcaolt. Antwort uni.
8 . ll Filiale, Aadorsterstr. 128 .

Ilm Ml Krim m«
stk. 1ik»W, kkkiiieii.

Heirat» Anzeiger.
Probcnunimcr gratis .AW,

Perl »« Laintzurg d>

knidkkjilsl . ttkiter.
Dienstag , den 20. Aebr.

( außer Ab . zu gewöhn! Preise«,
Arciplätze haben keine Gülligk.s:

„Polnische Wirtschatt",
Vaudeville Operette i » 3 Atten
v . K Kraatz u . G. OkonkowSk»

Musik von I . Gilben.
Anfang Uhr

Mittwoch, den 2l . Jedr
1. Aboimcmeitt» KouzeN der

Grohh. Hoskatzellr.
Anfang 7 ' r Ubr.

Donnerstag , 22 . Jebr
>73. Porftell . in > Abonnementl l

Zunl letzten Male!
„Tic geschiedrnr Arau",'Anfang 7T Ubr.

Freitag , den 23 . Jrbr.
taußcr Ab . u BolkdvorsteNung
zu bedeut, herabgesetzte » Prei

scn , ssrciplatzc haben keine
Gültigkeitl:

„Juliu » Sasar ",
Trauerspiel in 5 Atten von

Shakespeare.
Anfang 7 ' h Uvr.

Sonittag , den 2ä . Jebruar
>74 Porftell . im Abonnement! :

„Gütz von Berlichingrn" .
Schauspiel in 5 Akten v . Goethe.

Anfang 7 Ubr _

NrcinkrrtM -Wlllcr
Dienstag , 20. Jcbr . , abend«

T> Ubr : , Tic srcmde Jrau " .
Mitttvo» , 2l . Jcdr ., abend«

7 ^^ Uhr : »Hcdda Gabler " .
Donnerstag , 22 . Jedr . , abend«
- Ubr : „ Ter Evangelimann " .
Jrcitag , 23 . Jcbr . , abend«
- Uhr : » Stella mnii ^ " .
Sonnabend , 24. Jebi ., abend«
^ Uhr : „ Der Bcttelstudeitt" .
Sonntag , .H . Jcbr ., nachm.

3 Ubr : „ Zar und Ziinnlennaim " :
avcnds 7 Uhr : , !8ioII » nurrid".

Neuendrotz, lv. Feb » 1Sl2.
Heuic abend um S Uhr
entschlief sankt nach langen
schwere » , mit Geduld er¬
tragenen Veiden inein lieber
Sehn , Bruder , Schwagerund Onkel

ttmrick
im Sl. LebenSiahre.

In tiestr Trauer
I . knneu und Angehörige.
Die Beerdigung sinder am

Donnerstag , dc» 22 . d . M.,
nachmittag« ' ,4 Ubr, au>
dem Kirchho, stall.

Bratze, den 17. Tstbruar.
Heut« morgen OZ Uhr ent
schlief nach langen , schweren
mir grober Geduld crtra-
genen beiden meine innigst-
gelicbl « Frau , meines Kin¬
de « lrenlorgende Mutter,
meine liebe Tochter, unsere
gute Lchivesier, Schwägerin
und Tanl«
Frieda geb. Kordes
im Aller von 28 Jahren.
Allen Teilnehmenden hier¬

mit zur Aachrichl,
In lieier Trauer:

Iah . Ihümler
nebst 'Angehörigen.

Beerdigung findet am
T onnerStag, de» 22. d . 2' !.,
tlachinlUogSum 4 Uhr, voin
Trauerhause , Breuestrabc
2 !r . 47 , au« statt.

Trauerandachr 3- , Uhr
da>eldsl.

kleine ! kriimmieiiieiie.
Ticurrag , 20 . Jcbr ., abend«

8 ' , Ubr : „ Der König" .
Mittwoch, 2l . Jebr . , abends

8 - , Uhr : „ Tic Abnengalerte" .
Donnerstag , 22. Jebr . , abend«

Uhr : „ Der König" .
Jrcilag . 2< ^ cbr . , abend«
l Uhr : „ Tic Akncngalcrie" .
Sonnabend , 24 . ssebr .. abend«

8 »:, Uhr : Unbestimmt.
Sonniag , 25. Jcbr ., nachm . 3

Uhr : Vorstellung für den
Gocrdcbund: abend« 8 Ukr:
„ Die Abnengalcrie" .

.Uinger Handiverker ii » 2llter
von 27 Jahren >» cht dic Belaniit-
schast einer einfachen stiiigen
Tome zweck« Heirat. Anotthnz
nvectloS . Q 'strien » >il Bild u.
It . 17 vostlaq. Oldenburg,

iskieuon G . rewache.

WWWWM
Gcbnrl « Anzeigen.

Tie Geburt eines klästigen
Knaben zeigeu an

Peier von Düffel und Frau,
(Alu , ged . Karg.

Sonn tag , 18. Jedciiar 1912.
Todes Anzeige«

Gestern morgen starb im
Aarienho gital zu Tünel-

dors nach kurzer , heiliger
Krankeeil, wohl vorbereitet
durch de» Empfang der hl.
Sterbciakratneiile, unser
lieber,honnungSoollerTohii,
Binder , Schwager und
O nlel

k!»MM kleiiiilmk
im Tlller von 22 Jahren.

Tic« bring«, , iiefbelrübt
zur '-Anzeige:

kldenbnrg , Delmenhorst,
« elsentziechr» lUoppen-
bürg nnd Breilau , den
18. , -ebruar 1912.

Jin Aainen der Ange¬
hörigen:
Slug. Wellbroch ». Fr »«.Tie Beerdigung nndel am

Tienstagniorgen in Tüst'el»
dors von, Marienhost' ilal
aus stau.

Danksagungen
Soerftr «, den 19. Jede 1912.

Für die vielen Beweist herzlicher
Teilnahme bei dem Verluste
meine« lieben Mannes und
tinsteeS guten Vater« tagen wer
alle» , insbewnderc Herrn Pastor
Toll » er für ' eine trostreichen
BTorie am Grabe , sowie den
Mitgliedern de« KriegervereinSunstrn

herzlichsten Sank.
W« . Schattßer

nebst Angehörige» .

Ltilildesaintl . Nachrichten
vom 1l . bl « 17 . Jcbruar 1912.

Stadt Lldenborg.
Geburten:

Sohn de» Laiidmann» Speckniann , Bloherfelde, de « Zchud-
luachcrs Pcrncr , Oldenburg,
dc« Schlossers Menke , Olden¬
burg , der Schneiders Wevbc,
Oldenburg , de « Schuhmacher«
Büctiug, Tcmiicrschwcc , des Gla
sei » Earl Ad . Mcner, Bürgcr-
seldc , des Vandmanns Johann
Hcrin. Mcner. Dcsterbolt. Toch-
icr des Maler « Büschen , Don
ncrschwce , des Kaufmann Bü-
sing . Oldenburg, des Schneiders
Tillrubrok , Oldenburg, de« Ar¬
beiter« Ir . Job . Heim. Schmidt,
Eversten, de« Eiseiibahnarbei-
trr « Wobier« , Bürgcrseldc, des
Gastwirts Henimvoltmaiiiis,
WaNnbect , des Hauptlehrcrs
Vanikcii , Hekeln , de« Eiscnbahn-
» rbeitcr» Reimer Zllbcr« , Bür
gersclde.

Sierdesalle:
Witwe Reimer« geb . Paren-

kanip , Oldenburg, 77 I . Schnci-
dcrgcsellc Ahlcr» . Oldenburg . 57
I . Toier Knabe des Obcrför-
ftcr« Gro»kopfs. Oldenburg.Tochier de » Eiscirbohnarbeitcr«
Wicuckamp, « üracrfeldc, 2 I.
Zimmermeisier Blohoi, Süder¬
seefeld , 31 Z , Tochter de«
Schmicdemctster« Edler« . Bor-
bect, 2 I . Ehefrau Wählers
«eb . « üsiiig , Bürgerselde, 29 I.Ehefrau Janße » geb . Haßniaim,Bocthor» , «>l I . vandmann
.stapel« , Oldenburg. 7V I . Mu « .
kcticr Kraggc , Oldenburg , 23
I . Schneiderin Hemke » , Bock-
Nor» , 26 I . Tochter de» Glas¬
macher « Schlüter, Osternbnrg,II D.

Eheschließungen- clegraphenarbeiierTr .enen Oftemburg «7,Haustochter Slisabeih
ring zu Driel-kermoor.

Geburten:
Lohn de» Tischler«nand Baumann zu Ofterutur -

'

Buhring zu Ofterndurg daHonr . ochter « . R . zu Tricl -ka.des Sandmann» ,-sned,Karl Moblenbrock ,u Tweelbatzdc« Landmanns Georg Tinkl.«, u Neuenwegc. Tochter de«Vizewach,meifterrHeim . Hamz
zil Ofterndurg, dc« HeuermamtKar . Windel« zu Tweelbäke.

Stcrves - lle:
Arbeiterin Gcsche Margar «.Meyer zu Tweelbäke , ist ,s.Lohn dc» Glasarbeiter» Johon,Jdeler zu Ofternburg. ll TSohn de « Eisenbahnaidciiiiz

August Lands,cdc zu Oste»
bürg, 5 M.

Gemeinde Kvertze ».
Eheschließungen:

Haussohn Vandniann Jode«Bernhard Mehren« in Evkisin,und Haustochter Anna Henrinn
Sierkel in Nadorst Tom »,
niatrosc Johann Breit in Vil.
hclnishaven und Hausioibm
Barbara Hermine Earslcnr i,
Eversten.

Geburten:
Sohn vc » Ztmmcrgesellni» arl Johann Heinrich Krug«

in Bloherfelde, de » Eiscnbadti-
schloffcrs Heinrich August M.
Heini Soimenberg >n Eberl»»,
dc « Arbeiter« Wilbelm ori»
ricli Amou Jrccse in Plodti-
scldc , de» Posischassncrr Alst«
Diedrich Bolborft in Ebers»»
Tochier des Sanltöltwcttibo!!-
zisten Erlen Amelsbarg in Tij-
ferdingcn.

Trcrbcfälle:
Anna Elise Gesinc Biuill i»

Eversten, 7 I . Ebcsrau A« jt>
bin« Jurrina Gömaim in Evn-
s!cn , 54 I . Hann» Meta Micä-
mann in Evcrsicii , :i T. Bnwk
Eüsabetb Pakcnbus geb. Eodii
in Eversten, 78 I . Jritz W
oelni HuSmonn in Eversten, U
M . Anna Margareta von d«
Pütlcil in Eversten, 3 M . Land'
mann Johann Hinrich Schnitgir
in Eversten, 66 I . Seminorisl
Olto Bode in Eversten , lg I.

Weitere Aamilicn Nachrichten
ttzedorc » ' Sohn ! : Schvdnwt

.1 Pctcrsen, Loquard : Aron v. d.
Lalde , En,den : A . Grims-ß
Neu Jrüchtenbcrg : I . d . K >k»,
Vclbc : ll . Schulic , Zcmgum:
I . Kaltwaffcr, Vinge» : Vetmi
E . Tiernian » , Wilhelmshaven.
— lTochicrt : Paul von Ze»'
gern, Westerftcdc : Ir . Sttobcr,
Delmenhorst: I . Jamlcn, istlke.

Bcrlobi : Anna Kramet,
Ncueiiliräicil, mit Hciur . Äooi-
nerschwec , de« Kauftnaniis V »'
Oberhammelwarden, mi ' Hci »>
rich Sudmcvcr. Münchehagen
Tbeda Smidl , Pilsum. m,l
„ andwirl Rccmt Pieter , Bu»-
scr-Harnmrieh.

Gestorben: Jrieda ?'aim<n
gcb . Büslira, Bowing, 41 I
eich Dabelcr, WUdclmsbaven.
Lohnschrciber Will , Sch" M>
Lch- rtc»» , SO I . Etta . ' odann,
Schenk geb . Mcnßeii , ssc» d-o
Warden, 61 I . Znvalidc
heim Leer« , Leer , 59 , Ann
Margarethe Johanne -wnM

^cb . Haßmonn, Bockborn, 813
DampsschissSf . J - bann Mecnsci,
Kirchhantmelwarden, il

^ Jam'.
Hcnn» Wispelcr geb
Harburg . 22 I . J ->

.̂ s
Jever , 55 I . Jnedn » Aehw
jwdt , Waddewarden, 6 . 3
Aimg Eilk« . - chörtens.
Buschmann, Augulffcb », 9 - ^
Vina Jrer « geb . Jrers . L '«
stcdc , 40 I . StalimisaiMcb'
und Poftagent J - baun Tecver
inan» . Großenkneten . ^
Heuermann Jricdr .ch „
.- - ochentbcrg , 26 I Eam
Hermann Jastcna» . Vurnc -. -
J .zhre . Kapttä» Bernhard
ttanfen. Hamburg. ^
k- ttl . '̂ecr . Mou. Tricntie
Tboleu gcb . Tammling,
HtttzM. LS



1 . Beilage
zu . ».? 49 der „Nachrichten für Stadt und Land * von Montag , 19. Februar 1SI2.

Ter Katholische Iugendvcrein g
'
.änzle mit

einer l umoruollrn Autiühruug von Michel , dem kühne»
Luftichisj . r . die den jugendlichen .Zuschauer» viel Freude
machte , Hauptmann a Lohse erzählte kann mit bcr. --
lichen Marien und in patriotischem - inne von seinen
Kriegserlebnissen >» 70 71 , mit denen er schon oit und
viele unterhalten hat . - ein 'Appell an die Vaterlandsliebe
wird allenthalben Wiberbail g. sundcu baden . Eine ganz
reizende Uedcrraschung bot der M a r i ne v c re i n Dl-
den bürg, indem er seine frischen jungen , die den «Kroß-
lerzog und den Erbgroßherzog zuerst im - polier emp-
tingen . allerliebste Iiaggcn zeigen ausführen ließ , die Herr
- chmrestcr cinsrudierl batte und die Herr Houtrouw be¬
gleitete , Turch eine prächtige Pnramide krönten sie ibre
Aufsührungen , Im - chlußwort ivics Pfarrer Linde¬
mann aus die hohe Bedeutung der Baterlandsliebe bin,
die allein die Völker groß mache, Er schloß mir einem
Hoch auf da - Vaterland und auf den Großherzog,
der sich dann unter dem Jubel der Teilnebmer entfernte,
nachdem er der ganzen , säst vierstündigen Tarbietung mir
Interesse gefolgt war,

Ta » gestrige Iest war ein schöner Auftakt . der mir
viele» Hoffnungen für die gute Zache erfülle » kann . Man
darf fetzt der Ueberzcugung sein, daß sie in guten Händen
iü Möge man den rechten 2iZrg zum Herzen der Jugend
finden , denn wer die Jugend bat , dem gebürt die Zukunft!

Konrrrt vraker Lieäerlafrl.
* Brake , 17 , Iebr.

Ta » gestrige Konzert der Broker Liedertafel batte wie¬
der eine große Anzahl Musikliebhaber im - aale de » Zcn-
tralhotel » vereinigt , und das war auch nicht ander » zu
erwarten , da seitens der Liedertafel ein ganz besonders
ge,chmackvollcs Programm ausgestellt Ivar , Ter erste Teil
des Konzerts wurde eingeleitet mit dem up , 39 „ Ta » Tal
des Espingo "

, Chor mir Lrchestcrbegleitung von Joseph
Rheinberger , Ter Münchener Meister , der sich durch eine
Reibe Kammcrmusikwcrte , Lieder usw, in weiteren Kreisen
bekannt gemacht lzat, errang besonders durch das , ,Tar
des Cspingo " in Mannergesangvereine » großen Anhang,
Zwar stellt dieses Chorwerk an das Musikverständnis grö¬
ßere Anforderungen , als z , B , der „ Ziegesgesang der Deut¬
lichen nach der Hermannsschlacht " von Abt und bicict srcl-
lcnwcnk Chor und Lrchcstcr nicht unbedeutende Zchwicrrg-
kcilen . LLenn nun aber beide, Chor und Drchcstcr, letztere
gut überwanden , abgeselrcn von einigen Kleinigkeiten —
das Lrchcstcr übrrtönte an einigen - teilen den Chor , der
erste Tenor blieb am - chluise nicht ganz auf der Höbe —
so stellte doch der Vortrag dem Verein wie der Broker
Kapelle da » beste Zeugnis aus . Wen» wir nicht irren , wurde
dasselbe Werk hier zum letzten Mole IW .

", gelegentlich des
Abschiedskonzcrt » des früheren Dirigenten der Liedertafel
T rohIa von der Liedertafel gesungen. Alsdann folg ! ? das
dritte Konzert «> -nicsil ) für Klavier und Lrchcstcr von
L , von Bcctkovcn , > <>r> l,ri >>. Largo , Rondo , Von
den für Piano und Lrchestee geschriebenen Konzerten des
Altmeisters Beethoven ist das dritte mit das schönste , und
es iw deshalb als ein besonderes Verdienst de » Herrn
Hövel zu bezeichnen, dieses Kenzert hier in Brake zur
Auisnhrunr gebracht zu haben , Wie schon so oft , zeigte sich
bikl , wie auch bei den beiden Klavierstücken im 2 , Teile des

Konzerts , .4c >- muri » x «--IIu " und Rhapsodie vongr , Nr b
von , sro » z Liszt Herr Höret als vorzüglich« Klavierspieler,
Doch auch die Broker Kapelle uiilei Leitung ilues Diri¬
genten Tbom» tot vollauf ibre - ck aloigtcit und galt
deshalb ci,> Teil de » reichlich gespendeten Beifall » auch ihr,
Teu - ü luß de » ersten Konzertkciles bildeten die beiden
Chorlicdcr u < u, „ IIu „ Beim Holdcrstrauch " von H , Kirchiver
und „ Unterm Lindcnbium " von Wilhelm - tun » - chließen
wir hier gleich die beiden Cborliedcr der zweiten Teiles
„Im tiefsten Wald " von W , - peidec und das Volkslied
„ Tas stille Tal " an , so müssen wir geneben , daß die Liedrr-
lasci dieselben kein abgetönt und mit guter Aussprache vor¬
trug Ter zweite Teil des Konzerts begann nur dem „ Ein¬
zug der Gäste auf der Wartburg " für Lrchestr ' von K
Wagner und bildete eine gute Ueverlcitung zu dem „ Pilger
rl or aus der Lprr Tannbäu,er " für Ebor und Lrchester
von Riä ard Wagner , In dieiem Vorträge zeigte der Ehor,
über toelcke Tonfülle er verfügt , und erzielte damit außer¬
gewöhnlichen Beifall , Ten - chluß de » Konzerts bildete
der , , - iegrsgesang der Tcutschen nach der Hermannsschlacht"
von Iranz Abt Ter durch seine vielen Lieder bekannte
Komponist hat in diesem op , 297 eine Komposition geschaf¬
fen , die , wenn sie , wie gestern , vom Chor und Lrchester
mit Begeisterung vorgcrragen wird , stets von durchschlagen
der Kraft sein wird . Wir können cs uns nicht versagen,
den Wunsch am - chluß dei Tichlung — der sehr zeitgemäß
ist hierher zu setzen : - olch .- Führer . wie er , gib uns,
Wodan , mehr , und die Welt gehört den Germanen ! —
Tom Konzert folgte für die Konzerrbesucker ein Balt,

va » Rmlrgeriedt vammr kommt
« Irärr.

Der Bericht vcs Veriociliungsausschiuscs über die Pc
rition der Gemeinde D a in i c um Wiedereinrichtung des
Amtsgerichts Tammc , erstattet von Abg , Driver II,
lawtet:

Tas Amtsgericht Tamme , dessen Bezirk die Geincinden
Tammc , Holdorf , Acucnkircnen und - tcinfcld umfaßte,
wurde am 1 , Mär ; 1992 auigcbcben «Gesetz vom 18 . Ja
nuar 1992, Verordnung vom 1, Icvniar 1992«. Tiefe Ge
mcindcn wurden dem Bezirk de » Amtsgerichts Vechta hin
zugelegt.

Als in zweiter Lesung die Aufbevung des Amtsgericht»
Tammc vom Landtag befchlcisen wurde , wurde gleichzeitig
ein Antrag Burlagc mit 39 gegen 7 - tinimen angenommen,
worin die - taaisregicrung ersucht wurde , die Wicverhcr
stellung des Amtsgerichts Damme in Erwägung ziehen zu
wollen , wenn beim Amtsgericht Vechta aus die Dauer eine
volle dritte Ricbkerkraft sich als uncnidckrlich bcrausftellte.
Der Minister der Justiz erklärte damals im Landtage , daß
der Antrag Burtage im Grunde weiter nichts cnrbaltc , als
was seitens der - raatsrcgicrung ichon bei der ersten Lesung
erklärt worden sei , und daß cr Bedenken gegen den Antrag
nicht zu erbeben habe , Verbandluiigcn der vierten Vev
sammlung des 27 . Landtages , Beruhte - eite 139, —

- citdcm sind wiederholt Petitionen wegen Wiedcrein
Achtung ocs Amtsgerichts Damme an von Landtag ge
richtet und von diesem der - tciatsregicrung jedesmal zur
Bcrücksichliaung überwiesen , das letzte Mal im Jahre 1919,
Der L' andiaa stellte sich in seiner Mehrheit immer auf den

lXeZungäeutseftlsnä-Sun «! in Oldenburg.
( Tie Gründungsfeier,)

Es war ein schönes, zukunjtsfrohe » Bild , das gestern
« » mittag die „Rudclsvurg " bot : 7 — 899 frische , jugrnd-
liäie Gesichter . mitten darunter der Groß Herzog und
u, jciner - eile der Erbgr oßher zog. und eine große
M von Hilfskräften aus allen Kreisen der - tadt , die
!>km edlen Werke der Jugendpflege dienen wollen : viele Lsfi-
zsirr aller Gattungen , viele höhere Beamte , Minister
Zcheer an der - pixe , und über der ganzen Versammlung
-ine festfrvhe - timmung . die von der Infanterie -Kapelle
Mer Lbermusikmcister Ehrich durch ihre fröhliche Musik
rock gehoben wurde,

Tie Leitung lag bei - ekretär Hummel in bewährten
« nden , was ja bei ihm nichts Hirnes besagen will . Neu
mir es aber doch , als er in knappen , humorvollen Venen
Ke Paule ankündigte , die den restlichen Nachmittag in zwei
Teile teilte,

Lberkirchenrot Haake pachte die Versammlung gleich
»u«ck seine frische und volkelümliche Redeweise in der Be-
riißungSansprache , Er wies auf die in unserem Blaue

wiederholt erörterten Ausgaben des Iugcndbundes hin . auf
kü wundervolle Persönlichkeit ocs Generals von der
« oltz , der an der Lpitze steht , und warb mit toarmen
Sorten für die gute - ache , die in das allgemeine Lied:
- simmr an mit Hellen,, hohem Klang " ausmündetcu.

Bei der Ausstellung des Programms war der Gedanke
«aßgcbend gewesen, die junge» Leute möglichst selbst zu bc
öligen . Und das ist bestens gelungen , wie der nachfolgende
- rilchl zeigen wird . Zuerst führte die Zöglingsabteilung

Dldcnburger Turnervundes unter Turn
van Aernctt» Leitung hübsche Irciübungcn vor und
vaicrbin umcr der Leitung ihres Vorturners - iekcr vor

insslichc Barrcnübunge » , Die Lchrlingsabtcilung des
Tcu « sä» nationalen Handlungsgchilscn-
r>erbandcS hielt sich wacker mit Deklamation , ebenso'v-in der Evangelische Männer und Jung
Imgrvercin, au» dem einer der Zprcchcr dem Groß-
»cizog mit einer plandcutschcn Erzäblung lDan de Groß-
dlrzog io cm seggt den » insbesondere sZrcudc machte.

Im Mittelpunkt des ersten Teils stand eine von warmer
tzegeislerung getragene - ebilderung von Llrciszügcn durch
Salb und Icld des Turnlcbrcr » Bcrnctt, Mil nie ver
saacnder Irische erzählte cr aus seinen Wandcrvogclcrfah
nmgcn , und der ganze Zauber Vieler Iugcndstrcifcrcicn mit
drcr Gcnugsamkcit und ibrer Iröhlichkeit , mit ihrem - chcrz

ihrer - angesluft erstand vor den Hörern , Unterstützt wur
»<n seine Worte durch die ganz vortrefflichen lebenden Bilder
k- Dldcnvurgcr Alt Wandervogels: Vor dem
Hu-marsch, Auf dem Marsche «Lied : „ Wer recht in Ircude
« adern will"

) , Mlitagsrast im Walde ( „Roscnstock Holder
dlm "

), Einkehr ( „ Wenn die - oldaicn durch die - tadt mar
ichncn" > und Biwak t,Ade zur guten Nacht" >, Die frischen
nagen Leute in ibrer schmucken Wandertracht , mit Klampfen

md Zupfgeigen und mit einem Herzen voll unverbrauchten
Mgendmmc » , entzückten die Zuschauer geradezu,

Herrn Berneir , von dem man zudem weiß , daß er sein
Port auch sters in die Tat umsctzt, zeigte hier die wichtigste
Umgäbe der Jugendpflege , Im Geiste feines Vortrags gc-
rdt , wird sic sicherlich mit - egen wirken,

8sss >5 „verlorenes paraüies". >
lieber das außerordentlich interessante und schöne Werk,

de» dir hiesige Zingvcrcin jetzt cinstudiert , sowie über
dessen Dichter und Komponisten sei im folgenden i » ge
»tongtcr .Kürze ein orientierender Uebcrblick gegeben , deni
Mer eine cingcbcndc Besprechung folgen wird.

M , Enrico Bossi wurde geboren am 2ö . April
1dkl in - al„ am Gardasee ; cr cnlstammi einer Iamilic , die
sch Generationen hervorragend musikalischtätig war . - eine
musikalischeAusbildung crbicil Bossi in Bologna und Mai
Md, Komposition, Drgel , Klavier und Violine , 1881 wurde
cr unter vielen Mitbewerbern zum Kapellmeister und Liga
nisten am Dom zu Como ernannt , in welcher - icllung er
bis 1899 blieb, um sic dann mit der eines Lehrers für 'Drgel
ivicl und Komposition an , Konservatorium zn Neapel zu
dciiauicve» , 1894 veranstaltete Bossi mehrere Konzerte aus
der Drgel , u London und Eambeidgc , 1893 wurde ihm das
l-ecen muoiiul, - llc -nc-sicKta » uicc - l !» in Venedig ange
nagen , womit die Professur für Lrgcl und Komposition
vcrbunden war . Er »ahm die - telluug an und blieb da
iclbft bis Ende Ektobcr 1992. um von da ab die eines Di
ickiors unb ersten Komposiiionslebrcrs am l,v < iuui>ieal <>
von Bologna zu übernehmen.

Das sind die äußeren Umrisse einer Lebens , das über
»uh ausgesüllt ist mit Arbeit mannigfacher Art , von der heute
'nr uns die kompositorische im Vordergründe siebt, der eine
aiillc von Auszcickmungcii und Erfolgen zuteil wurde , wie
wknigcn . In Deutschland wurde sein Ruhm begründet durch
die Ausführung seines t .

' ituiic uw Euutic -c» um unter Georg
Nobler mit dem Leipziger Riedel Verein «14 , Mär ; 1999) .
Außer kleineren, namentlich Lrgelkompvsitioncn , hat nun sei»
ucuestes Werk „ II I' u > u ci j ?> <> z« >- v cl n t <>" seinen
- icgerzug durch viele deutsche - lädtc angctretcn . Das Werk
«st der Irau Prinzessin Anna von Hessen gewidmet rind hat
ui Augsburg seine Ersmusfübrung erlebt am 3 , Dezember
UM uwcr Leitung von Pros , V , Weber,

Bei dem hier in Iragc kommenden Werke dars man,
bcnsowenig wie bei R , Wagner , von dem „ Tcrt zur Musik"

^ den. Dieser Text ist eine Dichtung von absolutem
« M , voll hoher Poesie und großem Gedankenreichtum,
„ er Dichter , Luigi Albert » Villanis , ist geboren am 29 , Juni

zu T , Mauro Torinese bei Turin , studierte die Rechte in
rinin und promovierte daselbst, widmete sich aber zugleich,
üttiei lebhaften Neigung folgend , musikwisscnschas lichcn
Studien , Er ist für die Musik vielsach lehrend uitd schreibend
«ung gewesen , hat sich auch alö praktischer Musiker beteiligt;" " Streichquartett von ibm wnrd « erfolgreich ausgcsiibrt i»
uelen Tiadtcn, In der vorliegenden Lichtung lednt cr sich
u« Rilion an . har aber gleichsam die Dichtung des großen

Briten nur als Knochengerüst benutzt und dem schon durch
seine epische Breite für die Komposition ungeeignete» Werke
ureigenes Leben » nd dramatiichc Bewegung gegeben. Er
selbst schreibt : „ Bei dem Versuch vorliegender Arbeit banc ich
hauptsächlich als Ziel im Auge das M u s i k a l i s cb c der
Handlung, das sich in ibr dem .Komponisten bol : daher
die Ircibcit der Ucbcrsctzung, mit der sieb ipcziclt der Prolog
und der dritte Teil von den von Milton vorgczeichneten Li
nie» entfernt,"

Das Verdienst , das Werk in das Deutsche übertragen zu
haben , gcbübri den Herren Job » Bcrnboss und WUb, Weber,
In der erläuternden Inhaltsangabe von Pros , W Wcver
ist der Inbalt der Dichtung folgendermaßen angegeben:

Prolog, In ibm drängt der italienische Dichter die
„ Vorgeschichte der Handlung " zusammen . Den Zustand der
Welt vor Erschaffung der Erde , diese letzter : selbst , von En
gcln prophetisch verkündet, Hvinnen der Engel zum Preise
des Dchöpfcr» , Villanis bat diesen Teil des Werkes ganz
aus Eigenem gebildet , seine Vorlage konnte ibni hier nichts
bieten,

l , Teil : Tic Hölle, Aus dem kunstvollen und gran¬
diosen Pandämonium Milions entnimmt Villanis mit gc
Wandler Hand einige wichtige Züge » nd rundet sein Bild in
seiner Weise mit Glück und Geschick ab , Po » diesem Teil an
geben neben den komponierten Partien nicht unbeträchtlichevon
sozusagen „ verbindendem Ten " her, der dein Hörer bczw,
dem Leser den Iortgang der Handlung wie die jeweilige - i
tualion vor das geistige Auge sichren soll und zumeist auch
den mit größter Kunst und vlcndcndcm Iarbeurcichlum sei
iciis des Komponisten geschossenen Tonbildcrn als erklärende
Unterlage diene» kau » ,

Tenn daß der siiineusrvize romantische Komponist das
ganze Rüst,zeug modernen Instrumentalstils - und dazu
gehört vor allem auch die tonmalcriiche Tendenz seiner
musikalischen Tnrstellung — ins Tressen führt , wird Wohl
niemand anders erwarten dürfen . Es ist nicht zu ver-
tzenmu, daß das Ganze damit eine Plastik , eine förm¬
lich greisbotc Körperlichkeil erhielt , die ebenso originell
als unwiderstehlich wirken wird . Es schadet wirklich nichts,
daß er Hörer hier einmal gezwungen wird , sich mit dem
Text der Komposition genau vertraut zu machen. In den
Jeu - vsuhl der Hölle gebannt , die mit aller ihrer furcht¬
bar » und düsiewu Großartigkeit vor uns tritt , ncht - atan,
der Iürst der Hölle , .die lstenossen seiner Pein auf , den
ve , lorenen Him »ei wieder zu erobern . Bedeutungsvoll
erl-, ii vor seinem Auftritt , de » Lärm der .Hülle unler-
brecheich ui" - feui die - timmen himmlischer .Heerscharen
beruhet die Dualen der Verdammte » aufs Sleußrrste stei¬
gernd , Wafteuqewalt und Lisi solle» iu Aktion treten,
Moloch , ein stolzer Trabant der Hölle , will nur ehr¬

lichen Kamps , keinen Trug , Belial (Alt ) rät zu düsterer
Resignation , Allein in schauerlichem Höllenchor ruir
- atan die Masse ermunternd zum Kamps , und nun er
'eines Anhanges sicher ist , rückt er mir »einem Plan her¬
aus : Er weiß , - aß der K <ii» " i gegen Gott aussichts¬
los ist , darum w- iroel er sich aeceu diese,, in seinem Werk
Cr hat gehört , daß stie Crde aeschaiscn wird und auf ihr
das istescblechr der Menschen, Dieses zu verderben und
io den - chöpfer in seinen Gcschövse» zu treffen , soll seiner
höllischen Macht gelingen , Uno da ihm keiner folgen will
aus dem gefahrvollen Illutz ' , so will er allein cs wagen.
Brausende Huldigungen der Höilcnköhne begleiten seinen
Auszug aus der Hölle,

2 , Teil : Das Paradies, Im Mvrgendämmcr»
des junge » Tages erhebt sich die - vmic , begrüßt vom Jubel
laut himmlvcher Chöre , Tas erste Vkenschenvoar spricht
jromnl das „erste Istebet" — Uriel , Bewohner der - ounr,
eilt zum Herrn , seines Wächlcramies zu walten und das
Nahen des bösen Ieinöes cinzickündc» , dessen Vorboten i»
der belebten Natur cr schaudernd erkannte . Er bittet um
ein Warnungsruf für die ahnungslosen Menschen
- einen Feuereifer mrterbricht ober die - timmc Gorrcs
selbst , ivelche iu die Willensfreiheit des Menschen nicht
bestimmend cingrcisrn will , lstegeu den dem Unheil
freien Lauf lassenden - peuch des Vaters nimmt sich die

- rimine des - ohne» der armen Menschen an . denen er di'
letzte Hoffnung im künftigen Leid nicht rauben lassen lvill
und für die cr sich selbst zum Mittler und Lpser bierei,
Irmmne , heilige Chöre preisen diesen Hcilsenrschiuß in
verklärtem Gelang,

: >, Teil : Tie Erde, Abenddämmerung imd bald
zauberhafte Tropennackt , - innbcrückcndes Leben » nd Beben
ringsum : Leuchtkäfer schwirren und Blumen duften , jen?
in geflügelten Tänzen zu Inest» «ich gesellend. Voller Nachl-
zaubcr in bleichem Mondesstrabi , 'Adan« nnd Evn , - chlum-
mer suchend, unruhig auf dem Lqgcr , Ter - iindeufall,
luic die Bibel ihn erzählt , ist Ichon geschehen bleischwer
schwüle - timmimg senkt sich hernieder . In die - eeie de»
Weibes hak der böse Dämm , sieb eiugeschliibeu und treibt
ihr .Herz zu stürmischem iVerlaiigeu noch Liebe , de » : auch
Adam , der sich angstvoll gegen die »ngekannt . Glut zu
wehren sucht, endlich willenlos erliegt : die ganze - mbpfung
hallt wieder vom berauschten Wonnerus der Liebe die
Hölle hat gesiegt, betäubend schallt ihr Liegesgchcul , Ta
ergeht dann auch schon der Richtrrspruch Gottes zu ewiger
Verdammnis - zunächst wortlose Klag,' der - chöpsuna

die - timme des - virncs verlzrißl einen Trost in der Nacht
des Leides : das lstcdet. Nun ist der Klage die Zunge
gelöst, das Menschenpaor nimmt träncneichen Abschied von
der - tätte des Glückes, Himmlische - rimmen vcrlnißen
.Hoffnung und Trost im (Keder.
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r ««nrp » nkr . daß dkr Zweck der Aufhebung de » Amtsgericht » ,
vre Erzielung von Ersparnissen in der LraarsverwaUung.
, ,, nennenswerten : Unuange dadurch nicyi erreich«, wohl
aber das Rechrsu« en den Bewohner » von Damme und
Umgegend sehr erschwer» sei.

Zu der >cvl wieder vorliegenden Petition der Gemeinde
Damme erklärte der M i n i ft e r d e r I u ft i ; ,m Ausschuß
folgendes:

Eine unlängst vom Lderlandesgcrich « vorgenoiiimenc
Visitation des Ainlsgerictn > Vechta » ave ergeben , das; zur
ordnungsmäßigen Erledigung d r Geschäfte bei demselben
Zur dritte Richlerkrasi und ein weiterer ininlerer Beamter
erforderlich seien. Damit sei jetzt der Zeitpunkt gekommen,
oer Frage der Wredereinrichrung des Amtsgericht » Damme
tätzerzurreten . Denn Ersparnisse würden nun durch die Auf.
Heftung desselben nicht mehr gemacht.

Die Ltaatsregicrung werde deshalb aller Voraussicht
nach der nächsten Landiagsversammlung im Herbst dieses
Jahres wegen Einrichtung des Amtsgerichts Damme eine
Vorlage machen, sodatz es am l . Fanuar 1913 wieder ins
Heben treten könne. Lie glaube , das; der Gericknsvollzicher
in Vechta demnächst auch den Damm ." Bezirk mit watir-
nehmeu könne. Ein « Prüfung in der Richtung , ob nicln
rmige Teilt anderer Gemeinden dem Gericht» bezirk Damme
noch hinjUjulegen seien, damit der Amtsrichter in dcm-
,«G« Volke Beschäftigung erhalte , müsse sic sich Vorbehalten.

Wenn schon in nächster Zeit dem Amtsgericht Pechta
zu dessen Entlastung ein Hilfsrichter zugeordnc « werde , so
sei dies nur als provisorische Maßregel am'

zusakscn , und
es sei daraus nicht zu folgern daß der dritte Rickner beim
Amtsgericht Vechta bleiben solle. Es solle vielmehr daS
Amtsgericht Damme wieder eingerichtet werden.

Aach dieser Erklärung des Ministers erübrigt es sich
für den Ausschuß, aus die Einzelheiten der vorliegenden
Petition noch näher einzugchen.

Der Ausschuß hält die Wiedereinrichlung des Amts¬
gerichts Damme für dringcno wünschenswert und stellt den
Antrag«

Der Landtag wolle die vorliegende Petition der Ge¬
meinde Damme der Ztaatsregierung zur Berücksichtigung
überweisen.

tßerd«m> unterer Post-
uni» erlegraphenbesmt ««.

<?. Delmenhorst , 18 Februar.
Ter Verband der unteren Post und Telegraphen-

beamten , Bezirksverein Oiac würg , hie ' ! beule seinen dies
läftrigen Bezirkstag im Zaale der Harmonie ab . Außer
84 Delegierten des Bezirks waren viele Gäste erschienen,
welche den Verhandlungen beiwohnten . Der Verbands-
Vorstand war durch Len ersten Vorsitzenden. Herr» Laur -
Berlin , vertreten . Ebenso waren Vorstandsmitglieder aus
Bremen und Hamburg anwesend . Nachdem kurz nach
10 Uhr die Versammlung durch den ersten Vorsitzenden des
Bezirks , Lberpostschassncr Ernst - Oldenburg , eröffnet war,
hieß Oberpoftschaifner Mohrm ann namens der Ortsgruppe
Delmenhorst die Erschienenen in Delmenhorst herzlich will¬
kommen; er schloß mit einem Hoch aus Kaiser und Groß
Herzog.

Aus dem Fahresbericht ist zu cninehmc» , daß die Mit-
gltederzahl sich im letzten Geschäftsjahre von 1612 aus
1730 erhöht Hai An BcervigungsbcinUfcn wurden gezahlt
an 11 Wuwcn je Akt . st , an 9 Mitglieder , deren Ehefrauen
gestorben sind , je 50 ^st ; an Witwengeld wurden 836 . st
ausgezahlt.

Es wurde u. a . beschlossen , für den Kassierer ein seucr-
und diebessicheres Wertgelaß aus Mitteln der Bczirkskassc
anzuschaffen.

Als Ort des näctistiährigc» Bezirkstages ivurde säst ein
stimmig Oldenburg gewählt . Bei der Neuwahl der
ausscheidendcn Vorstandsmitglieder und Beiräic wurtzen
sämtliche Mitglieder wiedcrgcwähli . Zum Vcrvandsiag in
Berlin werden Oberpostschassncr Ernst Oldenburg und
schwarze Osnabrück als Vertreter enisandl.

Um 3Z ^ Uhr wurde die M i t g l i c ü c r v c r s a m m
lung, die von Mitgliedern aus der näheren Umgebung stark
besucht war , durch den ersten Vorsitzenden mit einem Hoch
aus den Kaiser crössnci. Mü Freuden würbe cs begrüßt,
daß außer anderen Referenten auch Rcichstagsabgeordneter
Ahlhorn erschienen war , um die Wünsche der unteren Be
amten kennen zu lernen . Zunächst wurde dem Vcrbands-
vorsitzenden Laux - Berlin das Wort zu einem Referat:
. Besoldungsreform- erteil». Nachdem noch ver¬
schiedene Herren LlanoeS - und soziale Fragen behandelt hat
len , nahm Reichslagsabgcordnelcr Ahlhorn das Wort.
Gern sei er der Einladung der Postumerbcamicn gefolgt.
Auch er wisse als Beamter , was es sei , mit einem kleinen
Gehalt seinen Lebensunterhalt zu fristen. Er selbst habe auch
di« magere » Fahre durchgcmaciii. Bon der neuen Bcsol-
bungSresorm dürfe man sich noch nicht viel Hoffnung mache » .
Er für seine Person würde die Wünsche der Postunierbeanucn
steig befürworten . Das Hauprmittcl , um zum Ziel zu kenn
men, sei die Einigkeit . Nachdem ein kräftiges Hoch aus den
Verband ausgebracht war , wurde der Bezirkstag gegen 6 Ubr
geschlossen. _ _

»elefkaslen cker Ne «lalr1lon.
V . H ., O. Der Nachweis der Berechtigung bcziv. die

Beibringung der für die Erteilung des Bercchli
gung - scheincs erforderliche» Unterlagen Hai bei Per
tust des Anrechts spätestens bis zum l . April des erste » Mili
ärpflichijahres bei der Prüsungskoininissio » zu erfolgen . Die

Berechtigung wird bei derjenigen Prüfungskommission für
Einjährig -Freiwillige nachgesucht . i » deren Bezirk der Be
messend « gestellungspflichtig sein ivurde , sofern er bereits das
militärpflichtige Alter erreich« hatte ; in diesem Falle Bezirk«
kommando II , Oldenburg . Folgende Papiere find beiz»
bringen : ein Geburtszeugnis : die Einwilligung des Vaters
oder des gesetzlichen Vertreters mit der Erklärung , daß für
die Dauer des einjährigen Dienstes die Kosten des linier
halt- mit Einschluß der Kosten der Ausrüstung , Bekleidung
und Wohnung von dem Bewerber getragen werden sollen ,
di« Unterschrift des gesetzlichen Vertreters , sowie die Fähig
keit des Bewerber « , des geschlichen Vcrirclers zur Bcsirci
tung der Kosten ist obrigkeitlich zu bescheinigen: ein Undc
scholtenheiiszeugnis, welches für Zöglinge von höheren
Lchulen durch den Direktor der Lehranftall , für alle übrigen
jungen Lenic durch die Polizeibehörde oder ihre Vorgesetzte
rjMHMrde « lgzuM « , ich.

KerttvOtsHsik.
8 »2> Wenpgtzier , Waren - und chclvmaeU.

Wochenbericht über Kali VZrrir lmügcieiu von Gcbr.
Danimann , Hannover , Nach der lctziwochcntltchcn Depres¬
sion irc» in der abgelauienen Bcrichlspcriodc wieder eine
freundlichere Stimmung hervor , die zeilweiltg auch eine Be¬
lebung der Umsätze mii sich brachte, ttmer dem Eindrmk der
neuerdings veröffentlichte» icillveisc glänzende » Ouanals
ausweisc erstreckte stev die Kauflust in erster Linie aui Ldnkn
katswcnc , die . joweil sie im Verkehr standen, last kmrchweg
Kurscrböbungcn auiweisc» , namentlich da . wo noch vesonoere
Anregungen zu berücksichtigen waren . Auch i » einer Reibe
von Lchachibauwerien saiide» zu den stark gewichenen Prci
sen regere Mcinungskäusc statt, so daß auch hier Erholungen
eiinraicu . Wenn vicsc schließlich zum Teil wieder verloren
gingen , so lag das hauptsächlich an der Mißstimmung , welche
durch die neuerliche Derouic in den Unstruiweric » wiederum
hervorgeruscn wurde Die in drr » Köln . Volkszig " er
öncric Einführung eines Reich« Kalttnenopols zur Dcckuiig
drr Kosten der neuen Wchrvorlagc blieb aus den Mark : obne
Eindruck, da ein solcher Plan sür gänzlich undurchführbar
gehalten wird . Lonst ist noch zu berichte» , daß die .Be
rusungSkommifsion ihre Arbeiten ausgenommen und sich zu
nächst nach Lmßlun begeben dai , um von mit der Besich
tigung der fiskalischen DoppclichachiAnlage » , die bekanntlich ,
den hauptsächlichste» Hirciipnnki vilbc» , zu beginne» .

Bom Ltiidtitttlcihrnmarki . Die Liadl München vcgab
15 Mill . Mk. -lproz . Anleihe freihändig an ein unter Führung
der Bayerischen Hnpoibeken und Wcchselbank sichende«
Konsortium von 29 Banken zu 99,15 Prozent . Die Tilgung
ersolgt ab 1913 mir 2 Prozent . Die Kündigung ist bis 1942
ansgeschiofsen.

Berlin . 17 . Febr . Fm heutigen Geldmarktsvcr-
kchr erfuhr der Privaidiskoni aus größeres Angebot von
Wechseln eine crnenic Steigerung und erböliic stet aus 1 Pro¬
zent. Leit Anfang Fanuar ist dieser Latz nicht mcb: zu ver
zeichnen. Tägliches Geld war n 1s , Prozent stark gesucht.

Reichsbaitkausweis . Nach dem neuesten Ausweis Hai
sich die kteiiersreic Noienrcscrvc von 17l Mill . Mk . am 7 . Fe.br.
auf 338 Mill . Mk. crnöhi . Der Ausweis sieb : zum Teil unirr
dem Einjiuß der Einzahlungen aus die neuen Anleihen : aus
der einen Leite eine ziemlich starke Zunahme des Wechsel
und Lomvardkomos . auf der andern Leite ein Anwachsen der
täglich fälligen Verbindlichkcilcn.

Düsseldorf. >7 . Febr . Moniandörsc. Omzieclc
Melkung : Am noblen und Eiscnmarki ist tue Tendenz Weiler
scsl, der starke Abruf bälr a » . Die Eilciivrclsnoiierungcn
wurden fast ans der ganzen Linie erhöbt . Hierbei ist jedoch
zu berücksichtige » , daß die meisten dieser Preiserbodungen nur
die letitbin erfolgten diesbezüglichen Beschlüsse des Reibeisen
Verbandes und der sogenannten Preisvercinigunacn der
Lchwrißeisen . Bandeisen und Grobvicchwerkc wiedcrpeben.

Berlin . 17. Febr . Zu Beginn de » heutigen Bcrkcbrs
herrschte große Zurückhaltung bei schwacher Tendenz Die
Vorschläge über die Einschränkung des Kreditwesens wurden
levbast diskutiert » nd verschärften die Unlust . Börte Wetter
bin schwach , trotz günstigen Berichts der Dusseldorjcr Mo»
»anvörse >s . oben «. Tpoierhin Allgcmciinciidcnz Heller . Ge
schüft ruhig . Lchluß schwach aus Gerüchte einer größere»
Zablungsschwicrigkcit in Köln.

Acuhcrstc Lchlußkurse.
16 . Febr. 17 . Febr.

Tlskomo 191. 190,87
Deutsche 264,75 204,62
Handels 173,37 173.25
Bochum 228,62 228,-
Laura 17 !) . — l78,50
Harpen >98,87 199,
Gelsen 205,12 20s,50
Kanada 232,25 232,25
Pake, 142,50 142,12
Lloyd >06,12 106,—
sproz . Russen 91,37 91,37
Nordd . Wolle 144, -25 144,50
Tendenz fest. schwach.

Kursberichte der Oldenburger Banken
vom IS . Februar.

Lldrnburgischc Lpnr - und Leih -Bank
Lnkaus Verlaus

PCt. p« l.
I . Aiunveipqcr.

<proz. Lldenb . Konsols. Rückz . b . ISIS ausg . —
3 »cproz alte Oldenb. KonsolS . 89,00 89,2»
3 ' »proz. neue Lldenb . Konsols lhalbj . Zinsz ., 89,00 89,50
3proz. Lldenb . Konsols . — — ,sproz. Lldenb . Ltaatt . Kreditanstalt Obligat.

von 1906, Rückz . bis 1 . Fanuar 1917 ausg . 98,80 100,30
lproz . Lldenb . Ltaatl . Kreditanstalt - Lbliga «.

von 1510 . Rückz . bis 1. Fuli 1 !«22 ausgeschloss . 100,40 100,90
sproz . Oldenb. Liaail . Kreditanstalt - Obligat .,frühesten» kündbar zum 1. Lltober 1912 . 99LO 1004)0
3 'sproz . Lld ^ iv . Ltaatl . Kreditanstalt-Obligat . gogo
3proz. Lldcnb . Prämie » Anleihe . 1 "l .? i 1
sproz . Lldcnb . Liadt Anleihe von 1909, un-

" '
kündbar vis 1919 . va -m

4proz. Broker Ttadt Anleihe von 1911 : ^ Ivo.-
Lerlc I . rückzahlbar am 1 . Mai 1921 . .Lcrie II . Rückzahlung bi « 1921 ausg

4proz. Bmj .id. 'Amls . -Eisenb. Aul. l Rnckzah, . I ' ^ ^
«proz. Tclniciib. 2tadto .nl. v . 1907 9 / bis I
« prrz . Heppen,er Ltagl Anleihe j 1917 19 ? L9H0 10L^
lproz . Rüstringcr Amlsveia .-Anl. I ausgeschl s
4proz. sonstige Lldenb . Kommuiial-Anleiben. . 99Z5 99,75
3 ' - proz . Lldcnb . Kominunal-Anleihen . . . . gi,— —
4proz. Euiin Lübecker Priorität « Lblig ., gar. . ogim 100.—4proz. Deutsche Reichs Aul. , Rückz . b . 1918 ausg . ioo :Z0 100 853 ' -pcoz . Deutsche Reich « Anleihe . ga

' A, gj Ä
äproz. Deutsche Reichs-Anleihe.

ausgeschl . icLsb
3 > .proz. Preus . Konsols . cvi 7<i 01 9 ',
3proz. Prcnß . Konsols.
4prvz. Brcnier Liaats Anleihe von 1911, Rück-

^
zahlmig bis 1921 ausgeschlossen . . .4proz. Wühclnishavener Ltadlanlcihc , untünd - ' '
- ar bis isip . . . . agLO icvlproz. M .-Gladba -ber Ztadt Anleihe von 1911,

'
Rückzabliing bis I ? :ü! ausgeschlossen . . . zgg —. 100553 '4proz. Königsberger Ltadt -Anleihe . . . . 90,— — _

II . Nicht inündelfichcr.
4proz. Jütländischc Psanvbricfe, Leric V, ln

Dänemark niüiidelsichcr . — ,— — ,—«proz. Psandbriese der Mecklenv . Hhp. » . Wech-
telhaak. Ler . XII . - tüchtzbis 1S12 qhsg«lK>, 29 .70 IlW—^

97.80

95.70
bl .l,

SS«

S7.L

98.7»
20.46a ZüäZ
1 .1»25
ISLg

I80 .l0vC>.«
88,60pTlfte, .A

« LI
7»L

sproz. 'hsr .ldbriksc d . Pieuß Boden Kredit.
Akl - Bank, Lei . XXVIII . Rück , b . I92l ausg 907»

4proz abacst. Psandbriese der Preuß . vbportz
Aktien Bank . .

tz '.eproz. abgest . Psandbr . der Prcuß . Hhpoih'
Akiicn .Baut . -7 -,,

4proz. Demsch Atlantische Delcgr. Obligationen -,7 ^ .
4proz. Berliner Hochbahn-Oblig .. Rückzahlung "

bis 1923 ausgcschlosse » .
sproz. Gelsentirchencr Vergwerl » Obligation «^

Riickzabluna hi » ' 916 a ' isacschlossen
spkoz . Gewerlswast Torsiselv Lvl ., ruckzahlb . >«,2
4 ' -proz. Midgard Lbligai , rückzahlbar m ; jji
sproj . Lldenv . Glashütte Pltor ., ri,ck ;ahld. >02
4 ' , proz. Lldenb . Glashütte Prioritäten , un

kündbar bi « >918 . ^
sproz Warp« Lpinnerei Priorttäten , rückzb roh
sx . oz Old . Ponug . Dampsschisss-Recd..Lblig . gg^
Kur« Amklerdani sür sl . 100 ln .ck . 169.—
Eheck London sur 1 Lstr . in .« .
Ehcck Ncwvork siir : Doll , in.
Amerikanische Noteu sur l Doll, in ,
Holland. Banknoten sür 10 Gulden in . sk . .

An der lcuir » Berliner Börse nollenen
LtScub. Hpar uns Lc >h - Banl Allicn
Lldb Eisenhütten .'ckrien (Augusisehn,

Wechseldiskontder Deutschen Reichsbank b PkozenI
Larlehnszin « der Deutschen Reichsbanl S Proze« .

Oldenbnrgische LnnveSbank
mit Filialen in Brake, Bur , a. F ., « urgdamm,
EtUr » , Luolendruel , Varel , Bechi » , Vegesack u . Wilß,lm»tz« 2

Die Kurse verstehen sta, sreibleiveud und Prodis,ontstei.
Ankauf Veriaai

»El . p«,
sproz. Oldenb. kons. Ltaarsanleihe von 1909,

unlündbar bi » l919 . ggLz
ll ' . prrz . Oldenb. kons . Anleihe mit ganzj.

Zinsen . 89.no
O^ proz. dergleichen mit Halbs . Zinsen . . 89 .0,)
aproz. dergccichcn . 78Z0
3proz. Lldcnb . Prantten Lbligal . in Proz . 121 .70
sproz . Lldenb . staatl. Kreditanstalt Obligo

tionen, Rückzuhluna bis i922 auegeichlost.
sproz . Lldenv . staatl. Kreditanstalt Lvliqa

tionen , Rückzahlung bi « 1917 ausgeschloss . 9g,gg , «« «.
sproz . Lldcnb . staatl Kreditanstalt Lbliga ^

tionen, Gesami.' üiidigung zunächst au , den ,
1. L «>. l9l2 zulässig 92.5g

3 >- proz. Lldcnb . staatl . Kreditanstalt Lvli
gativncn , mit halbj . ^Zinsen . ga .kO —

sproz . Lldcnb . Ztadiaiilcihc von 1R8t, ver-
stärttc Tilgung bis 1919 ausgeschloffen. .

sproz . Butjadinger Anitsverd . Eiiendahnani.
v . 1909, Rückzabl . bis 1919 ausgeschlostcn

sproz . Lanoesverbaudsanleihe d : c- Lldcnb.
Fürsten». Lübeck von 191l , nnkündv. 19-23 99 .50 —.

lproz . versch . Lldcnb . Aintsverband » und
Konimiinalaiil , Rück ; b 1917 2l ausgeschl.

sproz sonstige Lldenv . Kommunalaiiieibcu
3 ' - proz. sonstige Lldcnb . Kommunalanleihcn 91,— 91L>
sproz . gar . Euiln - Lübccker Prioril . Lbliga-

tionen I . En, . 99,50 MA>

lproz . Deutsche Rcichsanlcibc, unk . bis 1918 ioo.U> loozz
3 >- proz. Deutsche Rcichsanlcihc . -» ,,

'
79 gz^z

stproz . dergleichen . SLil
sore ; Prcuß . kons Anleihe, unk . bis 1" 18 . zoo .oo
3 ' - pro; . Prcuh Ions . Anleihe . 90,70 91L
:Zproz . dergleiwei, . 81,90 82,«l
sproz Lchivarzbnrg Londershauser Liaais-

anlcibc von 1910. uukünsb. >915 . . . . st »). lO IOOLI
sproz . Rycinpcovin; 2» ilcihcschcü,c Lcr . 35 iüO.50 1Ü0LI
sproz . Lcsijalischk Provinzial Anleihe, un-

konv . bis 1910 . 100.10 IW.7S
sproz. W ' lhe ' nishavencr Ltadianlcihc von

1908, vcrstarlie Tilg , bis 1918 ausgeschloss . 99,50 lüW
sproz . Katt . r « latt>er » Ztadianlcihe von IS08,

unkündbar bis 1919 . —
svroz . Euiin Lüoccker Eiienb . -Prioritäis -Lbli

gott-uen II . Em . 99 .- SS-rl
lproz . Fraiiksuricr Hyp. - Krcoil- Pcrciil -Psaud-

briesc, uiiverlosbar u . unlündbar bis 1919
sproz . Prcuß . Boden - Kreditbank Psandbriese,

miiünvvar bis 1921 . 98L0 99Ä
sproz . Hamburg . Hvpoiheken-Bank Psandbriese,

unkündbar bis 19-21 . "9,70 IO).»-
lproz . Prcuß . Psandvries - Bank - Hvpolheken

Psaudbrieje , uuiu» ovar bis 1920 . . .
spioz . Rhciinsch Westfälische Boocnkredilbank

Pzaubbrics

99.50

!«9,50 IMM
99.25 9S,7i

99 .70 M-

99,70 IOO-

sproz . Lchwarzvurg . Hupoldcleu Baick Psandbr.
98 .-
98 ..10 W.V
I»9 .95 100K
SsÄ> - --sproz . dcSalcichc » . unkündbar bis 1921 .

sproz . Füll . Pfandbriefe , in Dänemark Mündels,
sproz . Kopeiib. Psandbr ., i» Dänemark münds. 98,10
sproz . Deutsche Eiscnb.-Ges . Lbl . . rückz. 105 Pr . 99 .50
sproz . Ei,e « bah» Bauk-Lbligalioncu . . . . 98L0
sproz . Elicnbuh » Ncntcnbanl Obligationen .

'-E .üO
sproz . Gelsenkirchener Bergwcrksges. Ick,uld-

verschreib ., unkündbar bis 1918 . 95,70
4 ', -Proz . Midgard Obligationen , rückz. 103 Pr . -»»>" -
Kurz Amsterdam >ür sl . 100 Ni M . 169,—
Kurz London sür l Lstr . in M.
Kurz Newnork sür I Toll , in M.
Amerikanische Noten sür 1 Doll, in M . . . . 1 -1626 »»,»'
HolländlschcBanknoten sür 10 Gulden In . . 18 .89 »">—

Diekonisatz der Deutschen RcichSbank S Prozem.
Darkehnszinsfuß der Deutschen Reichsbank 6 Proz«« .

M-
9915
99.15

9KS
1« .7»

3052

WaockLsD eliL -Sick

uock nehmen 8ie naek jeckem
Vaecde " » inen Hauod

sdfWeaOEL
8i « vercksn ckann »uck iw Akt » t» e «t»

ßlsre , »ammetveled » o»ck teotr ^ckM
vicke,m»« I,iUstIxe Haut h»d«« l



8 -Ol

Ll»,t1

Nokenloke
virüllgOebüt « kedüenggs,
r r 7, ii » r 10 pf,

gitt » !»

hporEo» « '' 6u1»e«, »m!

Ltadtmagiftrat
Lldeubnrg.

Lch ler und schul » »»» «», di«

p, -Beginn des » cnen schul
>,hr«1 in «>ne der sladu-chci,
iiul« nnd r<sll»>ch » I«n ausge-
»,mme» tverdeu tollen , sind d >«
jvm I . Mur, bei d«n Porsteherti
jm L» ulgedaude anjumelde .,.

Zeestl» Die ?u « bbehaüsrn
-uzerlt günstig belegenc Be-
s>zun « der Firma H . Reil,
«rrin

Handlung uud

inneben wird, soll wegen an
krweitigen Umcrnedmen« des
V«si,ei1 zu Mai d . Z . verlauft
onden . Der Kaufpreis ist sehr
mti« und ist nur eine ganz
Ilnae .Inzablung crjordcrlich.
Dc Besitzung bciteht au» dem
8iitast » bause mit Laden, Zaal
»„« Bühne . einem neuen stall,
-tu»»«», sowie einem groj>cn
Hünen.

ressentlich. Perlausstermin ist
»pl

'
etzt aus

Donnerstag,
tru 22. Kebr . d. Z.,

nachmittag « 4 Uhr,
mt soll altdann , wenn irgend
««glich , der Zuschlag sojort er¬
teil« werden.

ü . VON Melken,
Auttionator

Lchmalenllether -Wurp b . Golz¬
warden . Verlause mein, schwe¬
ren, mit der 2. Angeldspramic
«uigezcichncten

Rindftier
. r -mder," Rr . 5l 13, selbst ge¬
züchtet und von bester Abstim-
üuuig , weil leine Deckstation

Theodor Lord««
Heil Fm Aufträge habe ich
«ine

flotlgehende
-« nienoirtsihast,
bestehend au« den guten Ge¬
bäuden, Tanzsaal, Kegelbahn
und grohem Garte» ,

»m « Nienburger Nrwolbe bele-
K«. von drei Bahnhöfen in 12
Minute» zu erreichen , zum be¬
liebigen Antritt prei» wert zu
berkaulcn.

Vciiere Anskunst wird un-
enigcltlich erteilt.

H . Ahlhorn, amtl . Aukt.

tzWlbv liil
Empsehi, i,

groster Auonatzi:

Sißeeiiitzltt.
Mt » » »!» ,Plitkeisn,Plittkeller,Lcikttctttr,

sowie samtsich»

^ Whiiltiiiiirsmrkilj
1« heteonnt billige»

Preise «.

IL. rrmilicr!
Achterujtroge 46.

Meorhanscn b . Altenhuniorf.
Zu verlaus. lätloo Piund gutes
Kuhheu. _ F . Hanken Wiv

Meljcndorf . Zn verkaufen,
junge fette Kuh

,7 Ichwarting
Ofternburg. Z» lausen ge

sucht ein angclörtcr oder deck
sadiger Stier . Offerten mit
Preisangabe an Fr . Mohrmonn,
Telephon dir . 684 .
^ . Xantnav . vl . v-ä !-. i . o . >?»-
Xanlnok . - Itzamnrlsr u«
Htmnnen . Tell b >tttqjl . Rat >. i . --.i>tb-

1 neue« Bett «Oberbett, Unter
beet und 2 Ki >te » i soll äusirrst
billig vrlanst iverden.

Vchiernstra fte 46 1. Gtage.
1 neue « Losa soll zu jebrn»

nur annehmb Preise verk wrrb.
Achtcrnstrosie«6 l . Eloge.

s Pehen Spiegel <in »ersch.
ütritch - sei auch. bill . verl. werd.
_ Achternstrahe 48 l . lktagr.

Zu veil , gut erdall . Kinder-
>egen . W ickelnsiraßc 12. ^

Tungeln . Zu verk . rin« nahe
a« Kalben stehende Qurne

H . Diekmann.
« tzarherd billig zu verlausen.

Hermannstraße 3 >.
Munderloh . Kuh z» verk . , n.

?« «alb . F,h . « hier«
»Fch war am Leibe mit einer

klsedts
bebastet. welche mich durch da«
«wige Fullen Tag und Rächt pei-
mgre F» 14 Tagen hat Zucker »
P»t. Mcdij>n,l Sklse da « Nebel
beseitigt. Diese Leis« ist nichtl -»l -st , sonder » iuo .st wert,
«erg M ." » 2 l . zv ^ 05 V--i« )
» !äU -st <35Aig , stärkste Formt.

>̂ »ck,üh -Lrrmc (ü 50 P,," !> rc.s . In der Sreuzdrog . H.L'k«nw , bei H . Fischer . L . Fusch,
Th. Llornndl. G. Bremer . K.« e>l», M . Pedell „nd H . ri 'jede-
« MH.

1 hochseine Pliisihgarnitur,
m »1 gewebtem Plüsch, Bertitow
und Spiegel soll zu jedem nur
annrhmb Preise verk . werden.

Achternstrach « 46 1. Niagr
Rürd . Fricschenmoor. Verk.

schweren angekörten

Nmdstier.
Will, . Busch.

Heubült. Verkaufe einen 4
Mvn und einen 5 Mon all. best.

Eber,
sowie prima

Eberferkel.
Springer.

Zv verkansen schöne Küchen-
eiurichlung jür 57 ^!t , l dito
für 65 lk, 1 Losa mit 2 Lessctn,
seb - preiswert , verschied , so « ,
zurüllgebl. Stühle , srdr billig

Karl ^ sterlhum, Möbellager,
Oftcrnburg. (Ilopvmburg str . 8.!

Billig zu vk . mehr, gebrauchte
ein und zwcislügcUgc Fenfter,
rin do . . dreisliigclig.

Karl OstcNhuin.
Osirrnburg, Cloppenburg,str 63 .

Zu kauscn gesucht zwei ge
brauchte g»ü erhaltene

Geldschränke,
sowie ein gebrauchter gut er¬
haltener Schreibtisch. Off. mit.
S . 728 an die Srp . d . Bl

Immbiliittkaiif.
Hchwetdurg Der Landmann

Hohen»» « äkrrminn in Süd
Menbhoulen Hai niich beauf-
uagt , seine daselbst unmiitelbar
au der im « au degrtfsrnen
üvauffee belegen«

Besitzung,
bestehend au« guten Gebäu¬
den und 6 Hektar 84 Ar 4
Quadratmetern (15 l < Fücki
srbr ertragrcichcn Klei- und
Mo » rländerrikn,

mit Antritt z » >n 1. Mat 18l2 zu
perkausen, und ist dritter und
lehter Perlausorernrin angeseht
auf

ruittstsß,
- e« 22. jfebkuilr i>. I .,

» achmiitog« 4 Uhr,
in Ltratmann » Gasthause z»
Meuuhnufrn , wozu Kausliebba-
bcr jreundlichst cingcladrn wer
de» , mit dem Bemerke» , dasz in
diesem Termine bei irgend an-
ncbmdarrm tsteboie der Zuschlag
sofort erteilt werde» soll.

Stechmonn, Aukt.

^rrll >»»zi>-
- » l-iritk-
Liltrrlililhjeiti-
Tkllltt-

Lrurt VSItler.
Lougostr. 2«.

Rl>ds . -?erm Xsdltklujl,
Hengftlage.

8eselI > lhl>jts -Äbri>i>
^n» Souutog , Sä. Febr . 1812,

abenb« 7 Uhr,
WWk ' »n ^ ii lliok,

. » > » , re»»» . lichs> eiulate»
t r,e « »rstgiik

^ u » » ok » notüvr » '7
„Hera" ist ein seit vielen Fahren
cnolgrcia , angeivandtr » Mittel
gegen Harn und Blasenleiden
usw. 28 golb., i silb . Medaille,
12 Eareukrenze und Diplome,
ltinpsohirn von Dr. « lunc Al
liand , (5 zi ithcf de » Laniläto
dienstc « der nal . Blarinc Mar
srttle Prospctt graii » . Preis
3,20 . st jrankv. .'lllcin. Fabrik . -
F Hcrtda , Fahr . chen». ko«m . u.
pdarm , Pcäp . , lsoburg 1 . i^ biie
« cruioftorung ! Lhne schädliche
Relcuivillungc»

Zu verk . mebr. neue Diwan«
nttl Moan . u . Ptüirti und eine
kbai selonguc. Ziegelb str . 18

i» ein,-» » lc'ohaOcn Orte der
rictische » 22 ci : de Ba!

lreuzuugs , unli ) » >»l sehr gmer
Umgegend bictei nch für ei»

Piltz - 1I«S
! l>l!i>skrikl> e ! i!> l>sl

glänstig « Gelegenheit zu guter
Fristen, , da Eoeziaigcichäfl nicht
an» Blanc.

Wohnung mit Laden Milt«
der Orl«r a» der Hauptstraße.

Ostern-n unier 8 . 72 p an die
irivcdluo» d . 2 l.

Ue
Zu vk . s . Konsirm. klnzug u . 2
iberz., billig. Wcrbachstr. 6

Maurermeister Ang Döhler
und Frau Hierselbst beodstch-
tigen, ihre Hierselbst an dee

kstiAriitze Nr. 22
belegen« « esihung össenllich
ineistbietenbzu »erlausen ; lr st¬
ier Bcrkausstcrnii» steht an auf

Donnerstag,
de« 22. Srbr . IS12,

nachmittags 6 Uhr,
in Georg Ltrulhoss» Restaura¬
tion an der Alerandrrftrastc. —

Das Grundstück ist ca . 8 Ar
grob : direll anliegend kann
weitere» Gartenland zugepoch-
ici »vcrden. —

Da« Hou« ist modern und zu
2 llttvhniingen eingerichtet; e«
desindet sich in bestem Zustande.

Beim Hause besindct sich ein
geräumige»

Schuppen
mit bequemer (kinfahrt,

weshalb die Brsistung sich be¬
sonder« für einen Handwerker
eignet. — Geboten find 15000
Marl . —

Der Antritt kann beliebig er¬
folgen.

Rud . Meyer, amtl . Aukt .,
Marlenstr . >8.

Zim Mbierfeß
« « ch

Mü »chr«er
Art

(Bedienung durch Mittichener Madetn -,»ur »ook moistgsi»,
ladet freu idlichft « in

^ Äolk LoävllälvL, Bürgerhaus.
Fernruf «2 l . Ordentliche

:: General - :r
. .« e , Versammlung^ am Donnerstag,

de» 22 . Kebruar d. ZS.
ab««»« « X Utz», im Hoiel ^ « ras AM, » « nuttzer" .

Togerorduuug:
1 . Fal resbeiichl . r . hechnungüabiag« 4 . Wühlen nach

I 24 der Satzung , 4 Antrag Abschaffungde« Botenlohnes
kür Beikrngsoutttungenl 5. Ber-chiedene « .

_ Ter Vorst, »b

ldl>Ä8lR-M
oiäenduch w

Aoi träma >-» kiaH>PII verwendei inan di« äizil . einp'ohlenen
Liri VimivtlilllUIkS Münchuee Pill «, 1 - a . t- rh i. 2tpoly.

vorsoud >>r . Banhoizor « Präparoi «, München Ll.
Zu verkaufe» I Bettstelle in«

Marra - 1 - » , i Kiudrr -Spoet
wagen mit Guuiinirädein « - st,
1 « wpel I . st.

Haareiieichstreme84 .

P0V8IV8,
6s83ngdüensi -.

kr» 8t Völker,
Langestraße llt).

ZklMkn M » Midk».
Fr Groinm , Jalvusion -Fabrih,

sonnensli . lelepdon lL, 4 .

Verpachtung.
Fohan « Ähren « in Moor

Hainen beablichlgt seine zu
Munderloh beleg,n«

Besitzung,
neue koinpl . Gebäude und
3,20 0 ka Weide - und -eu
ländeieien und .tzeukuliilr,

ni -t Sln,rin , um I . Mai 10 l ->
aus el rercFahr « zu verpachten.

Lieb aber wollen sich baldigst
melden.

G. Hoo»«h»« p . Auktionator,
Huve.

S Je « « ! !
ist cs Zcst!

O bstbaum« und Sträucher ichnei-
den zu lauen . Zur Anssährung

«mvuehlt sich
ÜMW Ü8HV3 . KSMk!!

'.
r aniberlisirane 20 .

Osterndurg. Zu vt. 1 Kindrr-
Kstliegewagen m . Gummireifen,
gut rrh Lchüuenhofstr. 42 n l.

Zu kaulen ge -uchiH »ILS
Mit Garten.

Osserten unter
Exvcd. d . Bl.

E . 7» an die

kWM - VMlU.
Tonnersiaa , de » 28 . Februar:

Tlliljkriiozchtll
in der Union '.

Beginn abends Uhr.
Tanzabzetcheu üir Herren I Gt.

Der Vorstand.

-vaarenstroth.
..kMiea"

An, Sonntag , de» 3 . März,

Ball,
irozu srcundlichst e » laden

Ter V »rjio»7 und
_ Joha » « Aeil.

WGl^ TestommiG- kid 'ostungeu
und Aachlas,regulierungenznver
la 'sig durch F. A Behnst« . Man
da , r . OlSenbneg, i - l -lenül . o

Burgersilve Zu vl i Bulle»
lStp. L . tSNWNS» « . t , Sälpsts, ö,

Arttmereill „ArdeitS-' " - ,Rkchtssch» tz'
VerrLmrolunll

in der . Bavaria " Mittwoch, de»
Si. Februar »ochmittag« 4 Uhr.
Vortrag : . Tie 'Vorbereitung der
'Mädchenauf die Univerötäk und
das Fra »e»studin„i ". Frl . Vv.
Lisa Mah au « oilistringen.

Zahlreiche« 0 r -cheinendruigend
erwünscht: Gäste. Damen wie
HerrettzZ vtllkontnien.

IkMvrsm».
Kl. Kirchruftr . 4 ,

Dies« Woche

Mit einer hoch
interessanten Besteigung

der

Achtung!
Budenbesttzer!
Zer Verein ehein . 81er,

Oldenburg,
feiert am 2. uud 2. Juni d. Id.

im Oldenburger schützenhos
sowie au? der Schiiaentvieseseine

Fllhiiemvtihe,
verbiiiiden mtt

grotzem öfteutlichen
Volbskest.

Der Borstand

Niuer
8kjl»Mnil>
Ullllsrsl.

Am Mittwoch, den S1 . Febr . :

Ili. » »»Ml.
bestehen » in Konzrn mit nach¬
folgenden!

BallK-K
u . küetjeii« Glabliffement (Znh
G . Matte >.

Sinfübrungen durch Mitglie¬
der sind gestattet.

» «fang pünktlich84? Uhr
Der Borstand

Gesucht tüchtige
Tailleimbeiterivnev

gegen hohen Loh«.
^ .0 . Oekrek D Zoll«.

Ochsteth . Di« der G -ka.ethw
Verla a l g«, . rend-

Tchladde
soll »
Lioutag , den26. d . M,

abends l, Uhr,
in Büsiag« « Urtstzaaj» hisrislbst
ofseulltch zum Mäh «, vcrhsueil
iverden.
_ Gloqiieiu , G« ch>v.

Zu kau 'en gesucht «in fromm« ,' lotiei

Linzpällver,
lünger» Stute . Ln . in . chrels«
ang . „. Ahslmg unlei > . 8 . 5»
an d,e t- xied d . Eiedinger Bol«,Bern« i . Lldbg erd.

venleiken.
Privaigcldcr .darunter

5000 Mk . ,S000 Mkw
OttikO Mk , 10,000
Mar, . tzS,000 Mk^

18,000 Mk.,
» S,000 Mk. re.

haben wir gegen Hypothek zu
vergeben.

Die Auszahlung der Gelder
kann sofort »der zum 1 . Mai er¬
folgen.

Kühler ch Behnke.

Horuleitisn gesucht.
Anzul. ges !«U00 MI . zum 1.

Mai aus 1 . Hyp ., Wert 18000
Mk . Off , u . s. 517 an die Exped.

Dnrlebrn,
3kl0 .st, 6 7 Pro ; Zinsen, von
einem Handwerker zu leih . ges.
> ,sahrl Ratcnrullzahlung . Sv.
sia -eidkii kann gestellt weiden.
Liierten mtter B . IM an die
Filiale b' anacsirasie 20

4 trüO-h »«Irn. Änzuleihen -«
Mai 1012 aus gute Landhuporhek:

20000 klst.
-u ö '.o lern ^r:
20000 Mk. , 10000 Mk..
50 sj <) Mk. ,

'
. «00 Mk.,

6000 Mk. , 2500 Mk
aus lehr gute randhhpothek, zu
4 und 4 ' -. " ^,

Bhl , amtl . Aukt.
Gesuch : von einer Frau

300 klarst
zn leihen gegen SO -st monat¬
liche Abza luug und 0 °,» Zimen.

L ' erten nnter 8 . 718 an di«
Erped . d. Biaues._

Gesucht kl Wohnung für einz.
Dame zu Mai Off. unter Hr
K . 200 po stlag ernd.

Mödl . . . i »mer sofort Näbe d.
AmmerländerS ge'ucht . Ost . U.
V . 726 an die Exved. d . Bl.

vermieten.
Zu vcrm. srdl. möbl. Ltuh«

und Kammer Dwoftrahe 2.
Ofternburg . , 'uverm . z. l . Aiat

1 Unterwohti . au kl . Fam . 0 . ei»,.
Vers . H . Witte , Stcdingerftr . 1 '2."

BSrgerseldeß Zu verm . zum
I . Mai ger. Nnterw . mk Land.
81 ach zusr . Tei rr » , Schulweg 1».

Zu vermieten zum 1 . Mai
eine schöne
OderwoduunA.

L . Fa «« ru - Ti» « «»,_
Abschlb . üräumige Hberwohm

mit Zubehör . Gartenland , 270 Gt.
Nordstr. 14 .

Frd >. Logl«. Haarenstr . 4 , oben.

Unter meiner Rachweisung ist
ein an Hauptgeschäftsstraße hie-
siaer stadl belegen«! Laden
preiswert zu vermieten.

S . Heimsath, Auktionator,
Bergs» . 17 „ , Fernsprecher 530,

Fn meinem neuen Hause. Kl
Kirchenftragc 4 o , ist die bisher
von Herrn Aukrionator Müller
benutzte , bequem eingerichtet«
W,hnu » ß , 580 -st ) zum 1 . War
zu vermieten.

Gui> Havekost,
_ Kleine Kirchenftrastc 12.
Eins Z. mit Bett . Huntes» . 25

Logi « für zwei junge Leute.
Georgstraßc 17.

Mbl . Stube u. K . f . 2 i . Leute.
Wcidamms» . 1 » (Acutz Tamm»

liverste« . Zu verm zum l.
Mai separ. Oberwohnung , 2 El,
Balkon, 3 Kammern. Küche , Kel¬
ler, Ga »° und Wasserleitung

Percinigungssirasie 4
Zn v . gut möbl. W . < « . ^ chl -

Zinimer "ieorgstr. 6, L eitenc
^ 7 v . I»7 Zi »l .,

'
pass

^
sür ztvci

Ui. ^ emk 'Hgünhoi- Pl- im

-



Xi n dsn ^ sgsn
-

Hp 2 g <r n
' <r ^ g snt , ^ ONLUNN^NLivL iriiibg -

vIz« kn « NL g »* Old Oi ^ <rr> tr ^ ng.
Logi » s 2 j . L . Kurwicksii 3.V

Z. l . Mai Oäerw m . Gart . a.
b Tammschanzc z» vermieten
Rah Wester sirabc S I Stage

Zu verm. srdl . abscbl Oherw
m . Balk ., Stall u . Gnl . , ohne
Schr ! Nab Fjl .. Radors,erst.128

Zu Olai Oherw zu verm., ger
R ., Ga» » . Rasserl., elektr . L.
A « »U ten , Ti s» ., Ha upts,. 101.

Zu verm. juul l . Marz » ijhl.
Wahn un» Schlafzimmer a»
Herrn oder Lame Bergs» l>

Eversten Zn vn , » nterw , 2t
Land, Eicbeiislrabe 17

Zu verni. kl frdl. Ohrr« ., am
liebsten an ein; . Person , zum 1.
Mai . Alcrander Ebaustec 4"
'.' » grs f. j Leute. Mühlenstr 6.

Zu« I . Mai srdl . Osterwahn.
, u vermielen. 2 Stuben , .! Kan,
inern , Küche , Zpeiiekommer u
Keller , sür .ISO Nähere»

Osenersirabc 3tt.
Umständehalber zu verni. die

ltnterwohnung mit Souterrain.
Saekstrabc 26.

Zu vermieten scdönc separate
Ob« rw»hnung mit Ga» und
Wasserleitung. Stall u . Karten
iond Preis 35tt . 8 . Rädere»

X» . Wiemleu, Fägerstrabe ,2.
_ Telephon Ist2tt.

Zu verm . ans sofort o . später
die schon eingerichteteWohnung
Tonnerschwerrchausscc Nr . 5t».
in 1 oder 2 Partien . Rachzusr.

D » n»ersch« eerchaussee 4P.
^ «erstem Zum tt

^ Mai eine
«t . Wohnung in meinen, Hanse
ai der Buchisirabe.

Ernst Hineich « , Hanpiftr. 1» .
Zu verm. sep Oberwohn , 1

Räumet mir Zubehör, Via» und
Wasserleitung Preis iätt .ä
einschlirhlich Wastergeid Näh
Filiile Radorherbrastc 128.

fönsitzäe«
Gem-de i. t. Lu»?» ,"...
Zunge Mädchen fitlden frcundl.
Lufnadvie zur Erholung u . Au«
bildung i . Haushalt . Preis
« onatl . St» , 4k. Familienan
sch ln k Höhenluft.

Fr . A . Lchleenvoigt

Zunge» Mädchen,
25 F . all , such» z. I . Mai Stel¬
lung in „ roh. landwirtsch. Haus¬halt als Stühe der Hausfrau bei
voUsi. Kamilienanschlub u gut.
C4ede.lt . Oiftrte» untei L. 58
" >> H . Bischofs « A »noncen>Erp«
dinon , Osternburg.

Zunge alleinstehende Fran f.
; l . Mai ev früher eine Stell a.

Wirtschafterin
in einem t4eschafi « dause oder d.
bcsseren , einzelnen Herrn . Off.
um . S . 735 an die Exp. d . Bl

Suche sür meine Tochter, »o.
Ou. die Schule Verl . , St . Off.
P 2Il» Filiale Langeftrabc 2tl.

Zunge« Mädchen
21 Z . a ., im Haushalt ers ., sucht
i l . Mai Sielt , bei Volks «. Fam .-
Anscht n . Taschengeld. MädL.
nnib « orh. sein . Off . u . P . P
Iitlt an die Filiale Eversten.

Mitnnii «»»«.
Geiuchr ^er so'on ' lemtger,

:r

Arbeiter.
M . L . Neqorsdach

otider

Gen zun , I . o arz ein bleinsr
Snechi. _ Ltreinerltr. . ' .

Für ein biengegkigorren -htH
jchSfi zun , l . r' Ivrkl

1 Null
qe ' ucnl der aua , l,e,ne 2ouren
in , Her,«q,un> «u übernehnicn
t,a, . Onerien , »„er S . 734 an
dir C^ved d . Zk . redeten.

Tesseld. Suche au> koforl oder
Sparer « nie » alte, « ,,

s» lille» Weiter
>ür leiUne NänSlichc Llrbciten

M ammen» Hotel.
Auf sofort ein

Gesucht 'okorikür dauernde
Arb«,,
tüchtige und erfahrene

kistiirther ilii
MMneMIliffer.

kisvnhev5 l( Var -s !.
Grad,nh »» t«n i . O Gesucht

auf s,s,rt

I M- Md Kllgkl-
st-iiiitd,

der selbständig arbeuen kan ».
Zeruee znm I . M'a,

1 Lehrling»
am üebsten an « I icsiger ^ c .,end.

V . Helbnjch , Sa,miede » str.
Gt 'uan ,un> I . 2>!nrz e>n
I- aukdurrcde.

_ Hciligengeiststr. 24.

Vertreter gesucht
sür ganzen » reis oder
einen Teil zum Verkaufe
von Tierarznriduch und
Medikamenten an ländliche
Kundschaft.
«Suter dauernder Verdienst.

Ost . mit Nef. an Dr. E.
Zvchrm, 2avoraloriu »> sür
Tierarzt,eimittel , Metz.

i^ iuchl zu Ottern ei»
rehrting.

H . Halthnsen, Schulmiacvermftr.,
Twosirahe 2.

Merjcndors. «besucht zum 1.
Mai ein N . Knecht im Älter von
lv ln » l7 Zähren gegen guten
2obn Z . Schwariing.

> anu»rschw«». >4«>. , . >. Mai
1 Lehrling.

Pet er Schmidt, ? ch nued « m ftr.
Gesucht au > 'osort l Uehils«,

Rnstuig 'März l Knecht , Ostern
l Lehrling.

Bnhree , Bäckermeister,
Eieinweg s.

Leer . Slichc
'

per 1. April odl
späicr sür mri» Modewaren- u
Konsekrionsgeschäst

Lehrling
mir Einjährigcnderechtigung

Pension im Hause
«herhd de Wall.

Für niem üoion atwaren
Geschä ' l suche ich zu Ostern einen

I^ekrlinL»
Gute Schulbildung Bedingung
Ku8tsv l-okss fisckf.,

Inh . . N« inrird kil«r ».
Zu Ostern suchen wir für un¬

ser Kolo» , und Manusaktnrw.-
Geschaft einen

Lehrling,
gtünd . ichc AuSdildung zugc-
sichcn . Aoft u . Logis im Hause

E . F . Lrhnkering L Lstzn,
_ Tiephol».

StoUhamm. Suche zu Mai
d . Z . stir uleinc Landurirtschost
einen jg . Mann , der sich allen
vork . Arbeiten unterzieht, gegen
(sschalt . H. Marten ».

Gemchi « in ilinger
Hausäiever

zu leichten 2lrbeUc»
L . lrittar , Tonnerschw.str . 22 24.

6 ute ? e» sion
üe einen Schüler in bel' . uaine.
di . ,ährl . Vüt » <k. Osieri . unter

h . <32 an die Eroed . d . Bl.

5 tejiea -Le 8ueke.
Zunger Mann such. Redende

ichäsligung in schriftliche » Ar¬
beiten, wie Buehsühr. p» . Oft
u . L . 727 an die Er » , d . Bl.

Düngstrup. Suche sür meine
15,ädrige Tochter , welche bereits
cn Srellung ist, zu Mai eine

TM in MkMz,
UN liednen sür Haushalt und
Laden. stöhn, Babnbof.

Zrnizes MäScheii
l7 Fahre - such, zum >. Mai

Stellung in einem besser . HauS
halt- zur weiteren Ausbildungin »er Suche , wo Dienstmädchen
gehalten wir » , bei Familien « »,
schluß und etwa» C4ehal1. Of¬ferten erdeten unter Rr . in<>
postlagernd Bärbel in Oldenbg.

FuvKvi- Maim,
2l Fakire all , we .cher schon
3 Fahr « in «mein , -arb -, rack
u . Glas en gras - Geschnii i»i
ston -or , au - ,- ag « , und alt
Zeisender läng >v >ii , - uchl zum
I . April oder Mai anderioeiiig
sttsst »»» . Siustunsi wird gern
o«,n ,etz,ge„ Ehef »rteili.

Onerieu uiiler 8 . 73ü an die
»ärped. d . Blatte«

gesucht.
ttolv ! run ^081.

Radorsi Suche a » f sofort
kiren Maltt-Kehilskn,

ioioie zu t» ,lcru
1 Lehrling.

H von Elsen.
Gesucht

Für mein Kolonialwaren - » nd
Delikatessengeschäft ein

Lehrling
zu Ostern
— Zohann Thic», Blumenthtzl.

Tsdesdars . Srntie siic einen
2' lüNereibekrieb hieiiaer Gegend
eine » zuveiläsilaen solidcn

Kahrkilkcht.
Hainr . Hülsedufch,

Llukiisnalor.
Tüchtige

Klempiiergkskllkii
sucht

Aiigtrosz. -v. AehttiiS.

richt. Baiitischler
g « -uchl

zatz . Elch
Barst , Mnhleiistrabe 31.

Vertreter,
der gme Beziehungen zu Llr-
niickienkreiscii bestlzi, fnr Sen
Beriri -b einer raicniierren .Neu¬
heit un Grogkcrzogtulu Olden¬
burg gesuctu.

Herren, die sich kür die Ueber-
nalune inieresttercn, iverdeu gc-
dete » , ihr« Lldrettc nitter 8. 731
a » dlettxvd . d . Bl. eiuz uichicken.

Rrurnbrok Gesnittt aus so-
sort ein

8 vknviösi 'gv8v!Iv.
Anion W«fer

Brake. Gesucht zn Ostern ein

Lehrling
sür mein Schlachterei und
Wurstgeschäft
Hermann Haasc, Schlachtermsrr

Die bavorrugteate
»tsstlicst Ilonrs »»ioni«p1s
cdauaeur - I,e!lf» !lSlI

Iseknikum Llsktrs
Mül » 01 , lluxobei -rstr . 2,biläet n»««r lagsnloar-leitun ^ l-eute zräen konut »-
» tanctes rr> tüchtigen fteruks-
chiiukkeuren aus

stiatritt täglich.? ro^ >. lzostenlo« 8 «e>I«n-
nrchvei ^ lco-><enlc >8.

Gesuchl auf Mai >912 ein zu¬
verlässiger

Großknecht.
Theo ». Schröder, Landfrid,

_ Post HammelWarden

I-ekrliog
Mit Berechtigungsscheinfür mein
Fardwaren e„ z-ros -Geschäft ge¬
sucht Rud. Leseber

« «»dncd «.
Elenich, zun, I . Mai ei»

IMS Mich»
für HauShalr und Laden, am
liebsten von auswärts.

« arl Spalthaft,- Konditorei und Cast . —
Zulius Mosenplatz 4.

Gesucht zu Ostern oder Mai
1 Lehrling.

G . Bohljc, Schiliiiiiachermstr .,
Radorsterstraße 14.

Gesuch , ans iosort ein

Lischlnzeselt.
_ G Hobbir, Elmendorf.

schloßer- Welle
für sofort gesucht
_ E Brmidorss, Georgstr 34.

Geinchl auf so -ort « in

D . « arte «« .
Ist »»« b . St »llhainn>.

Lag . Gesucht zum >. Mai
saubere» , gewandtes

Kiichcnmädchen
Fr äulein Funch

Ges . zn Mai ordeirtl. Mädchen.
Frm , Fr . st,hl , Ziegelhofst 6.

Line tüchriqe

lofori geiuchl.
Hohe « Gehait u. ang Llellung.
Gest. Osterieu «rb.

M . I . Vatk Witwe,
L « h « n tOsts rieSland ) .

Gesucht zu Mai gewandte«

Mädchen
oder einsacht » junge» Bläuch««.
_ Hochhauserftrab«

Gesuchl zum l . Mai et«

Mädchen
sür Küche und Haut

Frau A . Bodemann,
Arub Tamm 3.

Zu Mai für ei » klein . HauS-
hall ein Mädchen, nicht uni 1 ?»
Zähren . Brüderftraste 38.

Tosten« . Suche zum 1 . Mai
für unseren gröberen landwirt¬
schaftlichen Haushalt ein

smiges Mcheo
gegen iksehalt u Familienanschl.
_ Frau Ott« Bmrr«,

Gesuch ! zu Oster » ein

Mädchen.
Frau Grrh Müller , Leer,

Wilbelmstrab« 74
Fedderwarden bei Wilhetm«

havru Gesucht auf sofort «d« l
zum l März ein zuverlässige«tläckcken
gegen hohen Loh»

Frau Lin«

Zuml ^ Mai eine gutrLOvkii »,die einen Teil der Haus «^übernimmt , grsu» ,
Frau Ad Schm, »,,

Holler Allee 43— _ ^ - - »v
-rur ein gröbere » StaM^men, wird zum baldigen L^ inbei Familienanschlub ei , « M

zu junge» , ersahrencs Fraul. «I»

gejucht ; selbige » mub imch hpÄäben bewandcrl sei»
Osserren mit Zeugnitahschn., e» und Gehalitansprüchenfkh,u richten an

Hotel tniglischrr «am,.Fnh Georg
Lehr b Bremerhaven

Gesuch , auf Mai eine al,^
Haushälterin

sur gröbere Lanbwinschast . Ostu . B . 2lI9 Filiale , Langeln A>
Zun, I . April Mädchen gesuchtSuche für meine Schwiegei
rochier i» Steglitz b Berlin ein
guiempsohlenet Mädchen bei LMark monatlich «zm Tcher jich,-
lich ) . Nähere AuöSuust gib,Frau Pastorin Weinhanse^

Oldenburg, Tobbenftr. zZ

Gesucht zum l April oder
Mai ein

LLL«L<rL»sir
von 14 di« It» Fahren sür leicht«
häusliche Arbeite»

Frau Heini . Will er«,
»Ofener Krug

Gesuchl zum I . Marz ein

jiMts MW»
für den Pormitta
Rachznsr Haaren 34

Umständehalber noch zu Mar
gui ciopsodlene«

Mädchen
gesuchl Nähere» Klein« st
chenstrastc 71.

Gesucht auf Mai für klebu»
Haushalt ans dem Lande cin

IMS Mchki
schlicht um schlicht bei voll «,
FamUrenairschltib. Angebneu»-
ic , A postlagernd Borden »nh
erbeten _
Kochlehrlivg.
E . j . Mädcben z . Erl . t> sw'

Küche , schlicht um schlicht ode»
gegen etwas Vergüt. , aus gleit,

Brmkmann« Hatrl, Be^ hS
« es . z. 1 . od . 15 . Marz st-qe«

Mädchen z . stütze, welch sich «.
häuöl . Arb. uniz., b . F .-Anstl
u . Gehalt . H. Fensen, Zwe».

Gesucht zum l Mar f misemi
Aerneu HauShalr tüchtige«

Mädchen
für Stiche und Hau»
Fra « Land«« rechtSrai Fcoche»

Hunteftrabc 20

Gesucht zum I . Mai «in

MMllt. MW».
nicht un,« 18 Fakiren.
Th«»d»r Fr «ej« , 2lchlernstr. 52.

Geiucht, . l . Marz für kleine«
Hariahält ,2 Kinder'

jMs Miillchei,
nicht uni« 18 Fahren , welches
im Haushalt und Nähen nicht
unrr 'ahren ist . Fanntienan 'chlütz
»nd Gehalt.

Offerten unter 8 . 688 an die
Exped. d . Blatte«.

Mehrere tüchtige

Pilirarbeiteriilneil
>per sofort oder bald bei Iahresfteknng!
gefacht. Offerte « a«

ALX blLllK L Lv- ,

S esrrchl zam I. Mai eine

erfahrene Köchin,
welche selbständig kachen kn»,
nett gute» Empfehlungen

Frau Dr . TSNen , Brrmm.
C outrescarpe 82

Ktiftiprimll
in und auber drm Hause . Prob : '
acorir ist mrizubringen.

The »dar Metzer,
Iclnittingftrabe0

Zu Mai ei» ersadrcne»

MSdche«
a«suche für Küche >mb Haut

Fr - n Theodor Meyer,
Schümngstnitzc 5

Sesdcht auf sofon oder späte,

m Dz. Rüche».
Brüderstrabc 33, patt

Gesuch » zum l . Rai ein
Mädchen, welche » Ostern km
strmiert wird

Frau Zollinsprktor Trw«,
Ofenerstrabc3S _

Nach auSwärtö suche ick zn "k
I . Mai sür eine » kleinen Haui
Hali von zwei Personen eine
tüchtige

Kückin,
welche die Hausarbeit mit über
ümmt . Lohn
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tteliagelrucdt-verein«.
* Oldenburg , l . t. Febr.

Lm gestrige» Sonntag sanv ini ZOirafen Anton Gun-
in Oldenburg ein Vertrrtertag statt , der au « den

meinen Vereinen beschick! war . Tie Lanowinschaslstainmer
mar durch de» Assistenten Dr » hurn vertreten Ter erste
Lcrliandsvorsitzende , Stationsvorsteher Hasselhorsi-

t>egr
'üßie und leitete die Versammlung Nach der

iuiwescnhtit - liste ivaren jalgcnde Vereine verirrten : Brake,
Cloppenburg , Delmenhorst , Dinklage , Friesovthe , Löningen,
§Mk , Ohmsrede , Oldenburg , Ranedc , Rüstringrn , Barel,
Lkchln , A- ieselstedc und Zwijchcnahii Aus dem Verbände
M -gelrelk » sind die Vereine Augustfehn und LLestcrstede.

Ter Vorsitzende erstattete zunächst öincn interessanten
Zahrerbericht , der eine kurze Aussprache nach sich zag,
rer Jahresbericht soll vervielfältigt und alsdann

einzelnen Vereinen zugestelll werden . Aus den Be¬
achten der Vcrbanftszuchlstaiionc » fiir das Zahl 1911 gebt
dechor , dass sic einen Reingewinn von 2,94 Ml . , : ! Mk.
md 1 Mk. auf bas Hub » berechnet erzielt lzabrn.

.herzoglicher Verwalter Gcrdcs - Rüben- Oldenburg
criialteie den Kassenbericht über 1911 . Danach in ein üasie-
i .Mnd von 994 Mk . .

'
»7 Psg . vorbinden Tie Mitglieder

kr Telmenliorsicr Vereins , die sxrren 'B l o b n , und ,1 a s-
iens , kabcn die Rechnung geprüft . Tein üasseniübrer
suche Entlastung erteilt und durch den Vorsitzenden der
besondere Tank für zewissenbasle vleschäftsfübcung.

Tic V orsra n d sw a b l fand ibre Erledigung da¬
durch, das; die .Herren Gutsbesitzer Korfhagc Brokstreek
zum 2. Vorsitzenden, Kaufmann Tb . Rc u ha u s - Varei
M 2. Tchriftfübrri , Verleger TL . Walther - Oldenburg
zum Beisitzer und 'öcrzvgliiber Verlvaltcr Verdes
Ziöbcn - Oldenburg zum Kasienführer durch Akklamation
r.m

'nmmig wiedergewäblr wurden.
Zum Punkt I der Tagesordnung : Antrag aus Bcwilli

M , von Tiaats und » annncrzujchuß , teilte der Vorsitzende
M . daß der Vorstand beantragen werde ,599 . « als Zuschuß
,ur tUcucinrichning eines Mustcrgcslügclbofcs , 359 . ik Zuschuß
:ur

' iinggellügelschau, 299 Zuschuß zur Sommerausstcl
liu .. . um «t zur Prainücrung von Geflügelböfen , die dieses
Fall m den Bezirken der Acmicr Varel . Zcver und Rüftrin

vorzunebmcnist , und Ab ) . A für Ebrcnbecher , welche den
Ängliedern der einzelnen Vereine sür besondere Leistungen
aui dcm Gebiete der Geflügelzucht zugänglich sind. Bei die
!cm Punkt , wie auch noch im späteren Verlauf der Vcrjanim
lim- wurde bingewiescn ans die große Bedeutung
bir oldcnburgischcn «8 e s l ü g c l ; u ch I . Der Wert
dn gesamten Ausfuhr von ttcslugclprodukicn veirägr nach zu
dtckisigcr Ermittelung sür das verflossene Zahl rund 1 Mil-
liaam Mark, gegenüber etwa den. Wer« von 1 > , Million
Last aus der Pferdezucht Ter Zuschuß der üammer bc-
nage beim «Geflügel nicht mal 2999 , tt , wohingegen die
Mtbezuchl mit über 49 099 . « unterstützt würde.

Punst 5 : Zulassung aller Nutzrassen, rief
»nc rege Aussprache hervor . Es wurde betont , daß die olden

burgischc Geflügel zuck» dadurch zur höchsten Blute gebracht
worden sei , daß Oldenburg keine cinengendc Vorschriften über
die Haltung oder Bevorzugung einiger weniger Nutzlasten
kannte Unter den vor ciniacn Fahren von der Landwirt
schastskamincr erlassenen Bestimmungen , wonach viele hier
zulandc seit langen Fuhren inil großcnl Erfolge gezüchtete
Nutzlasten plötzlich von der Tcilnabmc an Staaispreisen , nnd
Geslügclhosc mit nicht anerkannte » Rassen auch von der Pro
miicrung ländlicher Gcjlugclbosc ausgeschlossen tvnrdcn . bat
insbesondere die Llebbaberzucln cinen argen Stoß erlitte»
Herr Korshage Brokstreek teilte dazu mit , daß auch im
Ausschuß sur Geflügelzucht der Landwirtschastrkammcr ichon
wiederholt dahin gearbeitet worden sei . wieder alle Nutzlasten
anzucrkcnnen , die der Verband als solche iinincr anerkannt
habe . Ans ruisiimmigcn Beschluß der Versammlung soll der
oblge Antrag jetzt wieder bei der Lanvwirtschasi - kammer gc
stellt werde» .

Tie ZunggrslÜIelausstellung l9l2 wuidc
einstrmmig dem Verein r. Idenburg übertragen : jie sinder
am 99 . Nov . und I . Dez. in der „ Rudelsburg " stau . Tic
ist r o ßgc f i iige l a u s stc l l u » y findet am 5 . oder am
12 . Mat in Tinklage stall : »ul derselben wird ein Vc r-
tretertag verbunden werden.

Als Preisrichter für >912 winden vorgefchlagcn:
Plöqcr , Witheimshaven . Kaufmann , Herford , Kaebe , Eöln,
stepkc, Gütersloh , üranicr , Badbergcn . Schmidi , Ztzcchoe,
Pfeffer , Helmstedt, Triclosf , Duisburg , Müll , Wilhelms¬
haven (für Tauben ) und Biiedung , Aurich (für Wasier-
geflügelj.

Zu Revisoren wurden die .Herren Blokm und
Buckmann vom Tel menHörster Verein einstimmig wicver-
gclvählt.

Ter Verein Zwischen ahn halte ztoei Anträge ge¬
stellt : 1 . Es sollen nicht allein die Verbandsausstellun-
gen Zuschüsse erhalten , sondern diese sollen der Reihe »ach
allen Vereinen » ach Möglichkeit zugute komme» . 2 . Zn
Zukunft die Rciievergürung der Abgeordneten in gleicher
Hölie. ohne Rücksicht auf die Entfernung , jcstznsetzen . Herr
Weser , Zivischenahn , begründete di« Anträge eingehend:
auch entspann sich eine lebhafte Aussprache darüber . Beide
Anträge wurden bis zum nächsten Verrretertage zurück¬
gestellt . Auch folgende Gegenstände wurden bis zum Ver-
lrerertage in Dinklage vertagt : I . Ten Verbandsbeilrag
von .99 Psg . auf 49 Pfg . für das Mitglied zu erhöhen.
2. Statt der goldene» Verbandsmedaillen vergoldete sil¬
berne und dazu silberne und bronzene Verbändsmedaillcn
zu vergeben. Fünf Verbands - Ehrenpreise für Lokal-
ausstellungen zu bewilligen . 4 . Vergebung der Ehrenbecher
für besondere Leiiningcn in den Vereinen in größeren Zwi¬
schenräumen an einen und denselben Züchter.

Ter Vorsitzende machte die erfreulich « Mitteilung , daß
kürzlich in der <steinei»de Eappein ein Stamm weißer
Wvandottrs angekau .fr worden sei , um nach Tsingtau (China,
gesandt zu werden , wo die Tiere zur Aufbesserung der dorti¬
gen Geflügelzucht Verwendung finde» sollen.

Bezüglich des in diesem Zahre einzurichtenden Musrer-
geilügelhoss liegen beim Vorstände schon mehrere Bewcr-

Lalrad.
Marokkanischer Roman von Fredcrick M Smith.
Autorisierte Nebersetzung aus dem Amerikanischen.

Von Dr . Arthur 2 ch i m me lpfe n ni g.
l> (Nschdrnck verbotWl

(Fortsetzung .)
Fräulein Dexter besaß bereits eine hübsche 2amm-

iung von derartigen (stemmen in ihrem .Hause in Ohio,
ober sie wünschte ihre Sammlung zu vergrößern und
kaue , wie das bei längerem Sammeln öfters vorkommt,
iiir bestimmte Arten von «stemmen eine Vorliebe gefaßt.
Auf dieser Reise fahndete sie nun ganz besonders auf einen
oralen Stein in Rot oder «stelb , und nach einem solchen
- leine hielt sie Ausschau , als Burroughs sie und ihre
Runcr in Gibraltar ans Land begleitete . Frau Dexter
Etzlc , nebenbei gesagt, den Künstler sehr, und tat mit
lnicm Lächeln die Bemerkungen ab , die mehrere weibliche
eaisagiere des Dampfers ihr gegenüber über das vertraute
usammcmei » ihrer Tochter mit dem Künstler gemacht
allen Sie hatte keine Sorge um Elise , denn diese wußte

sanz genau, wie weit sic zu gehen hatte , und zudem er¬
lösten ihr Burroughs auch als Schwiegersohn garnicht so
übel.

An diesem Tage besichtigten sie die Festung und Stadt
Gibraltar, nnd am nächsten Morgen wollten mehrere
eaiiagicre des Dampfers cinen Ausflug nach Tanger
machen . Frau Dexter , die noch an den Folgen von See¬
krankheit litt , mochte den Ausflug nicht mitmachen , des-
alb bat ihre Tochter , die sie nicht gern allein lassen

mochte , Burroughs , er inoge sich doch in ein paar Läden
Ta nger Umsehen , ob er nicht vielleicht einige antike

^ rrinen für sie erlvcrbe » könnte.
„Warum wollen Sie nicht mit uns lsinübcrfahrcn '?"

inrgtc der Maler ettoas enttäuscht . „ Ihre Frau Mutter
umn dock , ganz gut einmal einen Tag allein bleiben , und
amu Ragsdale kommt auch mit nnd nimmt Sic unter ihre
vüliche ."

Esist sprach mit ihrer Mutier darüber
»Dir beiden Turnbulls — Tu weißt schon, je»

üede,Ävilrdige Engländer mit seiner Frau — fahren a;mit, wgtr sie , „und dann der uns bekannte Geistliche u
Burroughs und Frau Ragsdale . Diese Tante w

m>ch übrigens unter ihren Schutz nehme» nnd mich sick""«kr » nrückschaffen ."

-lchscku
Dame zuckte etwas geringschätzig mit d

„ . Ragsdale brauchte eigentlich selber scinand zum"'Ate sie . „Es ist eine der lächerlichsten gesell-
müNlcheu Regeln, daß eine junge Witlve alles tun kann,
bninruß "

' " lunges Mädchen stets ängstlich behütet wcr-
"Also ich darf dann mllsahren ?"

mrinklwogw , aber zieh « xr zu, baß Tü , wcan

möglich, übennorgen früh wieder zurück bist, pnd dann
trenne Dick , nicht von den anderen . Zch bin ettoas ängstlich.
Dick , don so allein ohne mich unter den vielen Mohamme¬
danern zu wissen."

, Zsch werde Zhr Fräulein Tochter beschützen, " warf
Burroughs ein . der dabeistanb.

„Vergiß nicht , Dich an Frau Ragsdale zu lullten .
"

„Za , ja , ich werd 's schon nicht vergessen.
" nickte Elise

und huschte davon , um eine Reisetasche zu packen.
»

Sie langten am Nachmittag in Tanger an nnd be¬
legten in einci» votci nahe am Hafenkai Zimmer . Ta es
noek ein paar Stunden lang hell >oar , so schlug Frau Rags-
dalc einen Spaziergang vor . und sie nahmen einen Mauren
an , der als Führer dienen sollte : bann machten sich Bur¬
roughs , Elise Dexter und sie selber mit dem (stcistlichen zu¬
sammen auf den Weg.

Frau Ragsdale war eine lebhafte junge Witwe aus
dem Westen Amerikas , die nach dem jungen Geistlichen ihre
Neye auslvarf , und ihre eigenen Angelegenheiten beschäf¬
tigten sie zu sehr, um sich augenblicklich allzuviellum andere
Leute z » kümmern . Daher bestand auf dem Spaziergang kein
rechter Zusammenhalt zwischen den beiden Paaren , nnd
der Führer mußte zu seinem Acrgcr bemerken , daß niemand
seinen Erklärungen besondere Aufmerksamkeit schenkte So
bummelten sie denn langsam durch die Stadt und begnügten
sich damit , das Siraßenleben zu beobachten

Tanger bildet ein Labvrinth von schmalen Straßen und
Gäßchcn, die nur hier und da von einem etwas größeren
Platze unterbrochen werden , und die einhcrschreitende
Menge von Eingeborenci , bietet immer neue , sonderbare
und pbantastische Anblicke dar . Ans dem großen Marktplätze
im Mittelpunkte der Stadt spielte sich vor allem Handel
nnd Verkehr ab , vier feilschen die Eingeborene » mit größter
Zungenfertigkeit nntcrcinandcr , und in den Bretterbuden
mit ihren wurmstichigen Holzväckcrn wird alles nur Denk¬
bare seilgchaltcn , von den slackcn, in Fett gebackenen Kuchen
und ausgcweidclcn ganzen Schafen o.ngcfangcn , bis bin
zu parjümiertcr Seife , Tongeiäßen in allen nur erdenklichen
Formen und Größen , und alten Kleider » . Neger und
Araber stehen in Gruppen um den Springbrunnen , stolze
Mauren in weiße Burnusse gebullt , wandeln aus und ab,
und dazwischen eilen Engländer in Touriftenkostümen , Spa¬
nier . feierlich in Schwarz gekleidet, und andere Europäer
durch die Menge . Ab und zu duscht auch lautlos eine vcr
schlciertc Frau durch die Gruppen und wirst besonders den
Europäern rasch cinen neugierigen Blick zu . Und das
ganze Stimmcngcschwirr übcrtön « hier und da das laute
Geschrei der Hausierer , in das sich das Bellen der Hunde,
das Gackern von Hübnern , die Ruse der Eseltreiber und
das Heulen von kleinen Kindern » lischt.

Tie vier Amerikaner verließen schließlich den Markt¬
platz durch die lange Straße die die Anhöhe hinmrführt,
und befanden sich nun in dem Gewirr kleiner Gäßchen , wo
alle Häusel einander gleichen, wnßgerunchr und fensterlos

bumsen vor Die lkuswahl nnd Vergebung wurde dem Vor¬
stände übe» lagen.

Tic Veteinsvorstanoe wurden vom ersten Vorsitzenden
ersuch! , ihm baldigst die Vorstandsmitglieder immhaft gu
machen und ebenfalls jeden Wechsel in de » Vorstandsämlrrn
ihm künftig sofort niitzuteilen . _

Mil dem Eriuchen , in den einzelnen Vereinen kräftig
für die oldcnburgische «'ieflügelzuchr weiter zu wirken , und
mit einen , freudig ausgenommenen Hoch aus den Groß
lerzog wurde die Versammlung geschlosien Auch wurde
auf den ersten Vorsitzenden, Stationsvorsteher Hasselhorst.
Brake , zum Tank für seine schneidige Geschäftsführung ein
Hoch ausgebracht.

Klimmen sur öem Publikum.
fFür den Inhalt tuest- Rubrik übernimmt d>« Redaktion

dem Publikum gegenüber seine Verantwortung .)
ver gsnre Fammer scftlecftter Mege-

v«rvin <lung « n
offenbart sich jetzt , nachdem ver Boden wieder aufgetaut ist,
im südlichen Teil unserer Gemeinde . Ter Weg von , Schützen
bosswcg bis zum Verschicbebabnbos befindet sich in einem
geradezu trostlosen Zustande , besonders auf der letzten Strecke.
Hier vcstcbt er nämlich nur aus einem etwa sechs Meier drei
«en Koben Moordamm mit 2 bis 2,59 Meter riesen Gräben
an den Seiten . Tie Oberfläche trägt meistens nicht einmal
Heide oder sonstigen Pflanzenwuchs . Das rode Moor liegt
osscn zutage , obnc jede Befestigung . Es bildet jetzt nach dem
Eintreten des Tauwencrs eine rucke, breiartige Masse, in tue
man an den meiste » Stellen suß oder knietief entsinkt. Mekr
fach ist der Weg überhaupt nicht zu passieren. Man muß aus
die benachbarten Felder übertreten , um so die ganz grund
losen Stellen zu umgeben . Senn man bedenkt, daß zahl
reiche Babnbedienstcic . wollen sic nicht einen weiten Umwcq
machen, diesen Weg nicht nur am Tage , sondern auch nachts
passiet 'n müssen, so kann man sich wodl ein klares Bild von
den trostlosen Verhältnissen machen. Sie man hört , beab
sicbrigr die Gemeindeverwaltung , mit der Eisenbahnverwal
Nlng in Verbindung zu treten , um Abhilfe zu schassen Zu
Wünschen wäre das jedenfalls sehr.

Lsternburg , 17 . Februar . A.

0er Saure uns <S« crurrung.
Zur Vervollständigung des Artikels mit obiger lieber«

schrift hat der Artikelschrcibcr jedenfalls übersehen , zu be
merken , daß der erwähnte Milchpreis von 8 .5 Psg . pro
Liter sich auf Rückgabe von sä mtlichc n Molkercipro-
dukrcn ( Mager - und Buttermilch ) bezieht . Ter Verbrauchs
wert ( nicht .Handeiswert ) wird ca . 9,5 bis 4,5 Pfg . be
tragen , so daß doch eine etwas höhere Vcwernmg heraus-
kommt . lk.

siebt ein Haus wie das andere aus . Hier berührten sic
mehrere kleine Plätze , die bescheidenere Kaufläden aufwiesen,
kleine Wandnischen , in denen die Kauflcutc mit gekreuzten
Beinen dasitzen und scheinbar teilnahmslos auf Kundschaft
wanen.

Elise vctracknctc die ausgetcgten Waren mit großci
Aufmerksamkeit, denn sic hoffte , schließlich auf einen Laden
zu stoßen, in dem vielleicht die ersehnten Gemmen feil
gehalten wurden . Während sie gerade eines der schmalen
Gäßchcn einporschrrttcn , blieb sie vor einem Lädchcn stehen,
das Goldschnncdcarbcitcn auswics.

. Frau Ragsdale, " äußerte sic , . wir wollen hier mnc
aus ein paar Minuten in den Laden treten ; falls Sie
langsam vorausgchen , holen wir Sic bald ein ."

Frau Ragsdale war einverstanden , dem« sie sprach ge¬
rade mit ihrem geistlichen Freunde über die Missionare in
Aegnplen , und das ließ sic schließlich ganz die ihr über
tragen - Pflicht vergessen, aus Elise Obacht zu geben . Diese
letztere batte inzwischen mit dem Künstler zusammen den
Laden betreten , der ein paar Stufen über der Straße lag,
und nun setzte Burroughs einem aelbgesichriaen Juden aus
Französisch auscinanvcr , was er nicht zu kaufen beabsich
tiflc. Dann kam er schließlich aus vielen Umwegen daraus,
was er wirklich haben wollte . Aber diese im Orient nötigen
Einleitungen beim Handel nützten ibm nicht viel , denn als der
Mann eine Handvoll Ringe hervorbolte , geriet Elise vor Eni
zücken ganz außer sich.

. Das ist ja gerade so eine Gemme , wie ich sie mir imnicll
gewünscht habe ! " ries sic aus , während sic hastig nach einent
Ring mit cineni mattroigclbcn länglichen Steine griff , aus
dem einige arabische Buchstaben cingravicri waren , die nach
der Aussaflc des Juden cinen Korcmvers darstcllten . Dieser
Stein war zierlich in Gold gefaßt , mit Filigranarbeiten Verl
ziert und batte scheinbar als Siegelring gedient.

. Was kostet der Ringk " fragte Elise Dexter mit voi
Freude sunkclndcn Augen.

Der Mann , der ein gutes Geschäft vor sich sab . nanme
eine jo hohe Summe , daß Burroughs gerade hinaus lachte
und sich auf ein längeres Feilschen gefaßt machte. Liber Frau
lein Dexter legte cinsach den geforderten Betrag aus den Tis» ,
schob den ibr viel zu großen Ring an den Finger , und sic
traten wieder aus die Straße hinaus , wo sic mit einem jungen
Mauren in weißem Burnus und rotem Fes säst zusammen!
stießen, der gerade in diesen, Augenblicke vorbciging . Erst
später erinnerte sich Burroughs daran , daß jener Mann beim
Anblick des Siegelringes , den Elise deutlich sichtbar an ihrem
Finger trug , leicht zusammcnsuhr , bann aber beiseite trat , um
sic vorbeizulasicn . Was er jedoch nicht bemerkt banc , war,
daß der junge Maure , nachdem sic kaum den Rücken gewandt
hatten , sofort in den Laden stürzte, um nähere Erkundigun¬
gen nach dem Ringe einzuziehcn.

(Fortsetzung folgt .)
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Sorgfältig zu-
sammengeste^te
Mischungen.

LI
.

Merr
.

Mee.
Stets frisch na(
neueste »'. 2cr-
fahren geröstet.

HausminisArllk

st vklkaufk».
Vnrwinkrl . ? rittrr

ißritlicher !?ers» srtmi > st«
flersms Ur

Hstusmastiiskellk
tn xmsüims D Oetke»
j> - iirnistkcl ßitct i«

? ie»stG
i>n H. Ktbr. S. Z.,

miß« . » ttj . 3 ' - Uhr,
i» riMkrimiiist 8ißhmse i»
Sirainkcl jsttt.

7ir - tkllc iß 88 W ,r» ß,
htßrhi ms ln Rshi- »>l
Rirtslhiflksttiistln, 8irtk>,
ssmt lkKtii Keile- , §» - »stl
Älkerliilttnin.

7er Mmj Meht smiihl
i« 8m,e» >ls mtz ßiilk«rise,
je « lh Mosch ler Äöofer.

^mfliebhiler « oche ich liroos
oilf « erksml . lih ler Lerkmf
» och schm » r lem Tnmoe
ooter der Sml krsolgeo km«
>ol lih eio seroerer Lerlmfl-
mfsih » icht ßitlßoiet.

Käufer lad « frcundl . ein

Lhr. Schröder , Mt ..
Elsfleth.

8Wge Atüszelezeihtit
für Wirte.

Elsfleth . Ta « Hierselbst an
«derbester Geschäftslage bc°
lcgenc Hotel

. .kiinl Si <«

soll Umstände halber möglichst
mit Slnlrill zum I . Mai 1912
preiswert verlaust werden . Ta«
Hotel befiel» seit langen Jahren
und hat gute Reise - und andere
Kundschaft Mehrere gräftcre
Vereine haben im Hotel seit
diele » Jahren ihr Pereinslolal,
sowie ist überhaupt reger Ber-
kchr vorhanden.

Tic » aufbcdingungcn find die
drnlbar günstigsten und wird r«
inbbesondcrc nur einer ganz
»lästigen Anzahlung benätigen,
so dost auch rin weniger bemit¬
telter , aber tüchtiger Wirt hier
eine unbedingt sichere Existenz
findet.

» ausliedhaber bitte ich , sich
möglichst umgehend mit mir in
Verbindung zu festen.

Lkr. äckröäer,
Auktionator.

Auktion.
Oldenburg . Aür fremde Rech

nung werden w >r am

21 . Keil . l. Z.,
vorm . IN Uhr ans .,

aus dem Lagerplätze der Spedi¬
tionsfirma Ir . Wilh . Teu « in
Oldenburg . Bahnhof,platz 8,
folgende Gegenstände gegen
Barzahlung verlausen:

1 Sack Laut tca . 2 Air s , I
Aast Saalglttte, 1 Fast Dex¬
trin . 2 Liften Siergliser, 2
P, <l Papier, 1 Harra « Medi
zinflaschrn , 1 P^ R -dbügel
diderse Mädel», Bilder, » lei
du», »stücke , 1 Par«. Spritz ««
schlauch «neu », 1 Partie « oll
gummi.

» ausliebhabcr laden ein

I -
iAolUeimM

korrften -Oldeabarg.
L - upljrr , L — Svnttzr . 1LU.

Verkauf
»»«

ktllbliüciiitlitö
Krüller Vslä

bei Boethor «.
Arau G . Jausten Witwe in

Grünen Wald will fterbcfalls-
halbcr ihr Etablissement

KriiuerVsIl!,
slotlgcbende Gastwirtschaft mit
Tanzsalo » , Lchcibenstand , ver-
drcktcr tiegeldab » n . groß . Slal-
lungen , schönem großen Lust
galten und 6 Hektar 91 Ar 9t
Quadratmeter Ländereien , mit
Anlritt nach Ncbereinkunst im
Ganzen oder geteilt verlause » .

Ter . Grüne Wald -
, in der

Rahe de» Urwaldes belegen , ist
ein vielbesuchter Ausflugsort,
ocr Schützen Verein Bockhorn
Zciel hält hier sein Schützenfest
e. b und bedarf da » Etablisse¬
ment , welches weit und breit be¬
sannt ist, keiner besonderen Emp-
schlung . Eigene Lichtanlage
vorbandc»

Ocsfentlichcr Bcrkausstcrniin

Sonnabend,
den 9 . März 1912,

nachm , 4 Uhr,
m „Grünen Wald " b . Bockhorn.

Jede weitere Auskunft wird
gerne erteilt von

E . Rähin , amtlicher Aukt .,
Bockhorn.

Laudstelle
zu verkaufen.

Norderiiioor . Ter Haurmann
Tcbdenjohann » in Talspcr will
von der von ihm angckausleu
Aug . Oftendorftchcn Landftellc
zu Nordermoor

ist« Rimps Skr Ltkük,
ükllß k«. „ Nlk.

iilit Antrilt zum 1 . Mai 1912
oder auch I . Mai 1912 ver
kaufen.

Die aus dem Rumps der stelle
stehenden Gebäude sind groß,
sehr geräumig und in ciiSem
vorzüglichen baulichen Luslande.
Tic Ländereien sind erstklassiges
Leide , Heu und Ackerland , das
Roggenmoor ist besamt.

Trittcr Berkausetcrinin findet
statt am

Freitag,
den 23 . Kebr . d . Js.,

nachm , »räz . 344 Uhr,
in Asteler « Gafthause in Nor
dermoor.

Ein fernerer BcrkausSIermin
sindrl nicht statt , der Zuschlag
fall vielmehr in diesem Termin
möglichst erteilt werden.

» ausliedhaber ladet srdl . ein
Elsfleth . Ehr . Schröder , Aukt.

Vieh - « . Holz-
Verkauf

zu Wefterholt.
Ter Hausmann Gertz . Eorbes

auf Äellmann « Stelle dai . laß

Domnbtaz,
de» 22 . FM . 0. 1.,

»«ch« . i Uhr ««s:
1 schiere» iijiihr. Mlloch,

bester Einipänner , fromm
»n Beichirr,

1 »»je »> Alte» Seheite
schütte Mchkih,

1—5 » lit»»» sehr » ehe »,»
Seite» ßeteite L»e»m,

ir—18 Lchütiir.
im März ferkelnd,

7V —8« Hrnfe» Zibre »,
beste Balken , Soarre » und
Lalle »,

onenllich meistoielend auf Zah>
lungrsrist verlausen , ivom ei»
lade » Otu« .

^ ! leinvvrl<Luf kür kromvn unü Umgegsnä,
ülüsnburg , 08tfri 88 lLN (l , flvg. - 8er . 8irrlv

bei ttini-ieliL L Lo . , knvmen.

> flvrvon8et,nLvbv!

L^ waei,o, ' . n -- voseu l '
^

r-

aanen , geplagt t ° n

„ ungslosigkett,

kwpkon . ^ en « stli » >e- it . j

! » chv . äckro. schlk-chten Trau

I men . Schiaklo - ' L ^ ^ ' „
" !

Lea iugencU . Ver >rrun8eu.
frükreit . !

! bringe schnelle
2kjiibr . Praxis.

> » eine vnn . N . wdnrg N

Grastenmecr - Lahcrmoor . Zu
verkaufen srllc » uh.

T . Ocftmann
Kann noch Bich aus Kleiwcidc

in Grasung nehmen.
Bardcnsleih . Zu verkauscn

ca . Ist Zentner schwerer

Stier.
Hinrich Meiner «.

Südmoslessehn . Z „ verkaufen
acht 1i Wochen alte Jerkrl.

Thomas Toding.
Sehr gut erhalt . Jüll Reg»

lierofen «Majolika iiachcloscin
billig zu verlausen.

Mciiiardurslraße öd, oben.
Bardcnflclh . Bcrkausc nahe

a,n Kalben siebende Riiidqucnc.
H . Jrcl «.

D« >ciugung Zugvcr-
besserung an Oeie » nnd
Herde » aui und ohne
Schornstcinanfsatz gegen
mehrjährige Garantie!

führe aus.

lZ» ,t»ie »rS . I'klr »» l,i»iilI
au « Ileumüstsier.

Arbeiten aulgesüyrt ans
Großherzogl . Sinern in

Holstein.
Adr : hier Ril,erste , l «,

vis -a - vis Post.

Sachgemäße
Tchuhrvparatur '.

Eine sehr wichtige a .agc
iür die Lebensdauer desSäuit
wert « ist der h . ufige Mangel
a» wirkliäi liäitigcr Aceaia
tur . T :c cigc»c Eeiahiung
wird es ledem zivei ' rllos bc
sliitigcn , daß die iveeudc a»
einem wirlliäi dübschen Schnd
oit icken bei der ersten Rena-
ratur verickuvineei. ivenn inan
dcniklbcn in einer Wege -,u
inelerdäii , weläie » nr ivenig
oder gar niäüs von alter
,vvrm erkenne» lästi.

Eine sachgemäße Lchuh-
rcparatur , die es möglich machl.
auch einem reparierien Schuh
seine uljprünglich seine Jorm
und Eleganz wiederzugeben,
wird aus meiner Werksiiitte
unier bewährter Leitung
tadellos auSgciüh . t.
G « l» ulrli » u»

7 Stnusti ». 7.

Pierdegeschirre in
billig ; . vcrk ., ne»

Rcus . Beicht,
istaststr . 2i.

B . Jischiiiehl c . Tönjes , Ebhor»

»ülrnergar . leb . Ank . . b
9 >o» . alt , bel .^ arb .,

' choinie Raüc , seht
' leiniq legend , m.

Slamui mit jchin . iu Halm 6 St
I4 . ä , 12 St . 2 , ' / , Id St . 36 -tk.

fvanl < enii -iusen W

U » ninonium»
mit vunäervvll . Or- elion V. 4- >1. » n '

k»nn mit
^

dllli
^

m (î k. 35
^
—) 5pi«Il- ^

Billig zu verlausen guterhalt.

Möbel.
Mehr . Sosa « mit Plüsch oder
Wollstoff , 6 Kleidcrfchr in ver¬
schied. Größe » , Bettst . mit od . o.
Matr ., Wasch «., 3 Bcrtil ., 4 » ü-
chenschr. mit Glasmiss . , Spicgel-
jchr. , Stühle , Stcgttschc , Küchcn-
tischc u . -Stühle , 2 Glasschränke,
» asseettsch , 2 Herrenschreibstsche.

Wastenplast 8.
Schweitznrg. Gemeind«

Vorsteher Wulst in J « l>r ivill
lein « daieibsl äußerst günstig be-
legeue schöne

Besitzung,
bestehend ans einem fast neuen

ger . Wohnl auic mit Liebe»
gei äuden , grobem Garten und
einer an , Kurien belegenen
Werde zur Grüße von t >; Zück,

mil Anirnt zum l . Biar d . I.
auf 2 oder mehrere Jahr « ver
pachte ».

Ter Pachlprci » ist äußerst
günstig gestellt.

Pachlliedhaber wollen sich recht
bald an Herrn Wuln oder den
Uiitcrzeichneien wenden.

Stech « «»», Stuft.

Wardenburg.
Habe abzugcben einen große

rcn Posten
garantieet reine«

Lchwckeschml;
a Pfund 70 H , 10 Pfnn » « chN «k.
Bei Abnahme vmr größeren Jas
fern billiger . Mittwochs «nd
Sonnabend « in der Markthalle
Stand Rr . 7 . Alber « .

Zu vcrk 2räd . Handwagen
Rad . Jilial e R adorft er ftr. 129.

Oldenbrok - Ältend « rs . Per-
kaufe zwei junge , hochtragende
» ühe und S trächt . Säur.

O«i« . Sätzt «» -

»»Med » !V9WtzWM

Brunnen
aus Zementringen baut prompt und billiil

Brunnenbaugeschäft
Oläenburg , siiaäor8ter8tra55e

(neben der Zeutralhallei . pnchr . M

Lie sollen seist lveg!
200 bessere Herrenanzüge,
^ ^ . .̂

'
vô 14 - 25 Mt. öts Ltöik.

ll. Lruns ksvrllilager.Moltenstr.

fleekien
offene fü88v

ver Mer veixMcli koke

Nino- 8 slke

r . >,. n i. ^il. . . . .

nehmen mit llrsoig meinen de-
» iikrien k »p » in - HV« in Hasede
I .Lü u . 2 — . . . ltreur -Deogerle
<1. l>. Xolvevi , llaogestr . 43 , d.
Uarlrt.

VHee nach lruxlanck roisen rr ill.
verlange kranico kt arge der k,
»«atirde »siacher l -onckon ».
„Ueutscdes Uaus " . 1.ov6on 8.

S« 81 . Uesege s fiooä
neue Viclorisslotlon.

Arische Eier
empfiehlt

O » L » oIr »»Ar » >» ir,
Bergstraße 9.

Wünsche mein an der Achtern
strafte Re . 4, nahe der Langen-
sttafte , helegenrs

KW - A US
mit groftem Lade ., „ nd Wohn
riumen , z .1 . Mai , zu verkaufen
oder zu »« rinicten . Nähere « bei

Jul . Po » » r, S tanlinie 9.
Jq erkläre

jeder Ara » , wie ich eine sehr
leichte Entbind , erreichte . Nä
Here« mit 2473 bcgl Danksag.
grati « . Arau H . Johanne «,
vzrme » , Kuseftraßr zgg.

I
Oldenburg.

Jedes Quantum

Lpeiskkackftl
kauft gegen Kassa

Zeit; Heeren, Wirt.
Amatienstr.

Enwscblc die i' oil>e» on - rtsi- !
rcn Stiere bester Absiammlmz. t

„ Thronfolger XXXI -,

„Eleve " 2!r . HM,

zum Decken.,
Einer davon ist vcrkauslico.

Theo » . Schröder , Londicl»,^
Post Hammclwardcn.

6hrö !li > cht
Haut , Harnleiden.

Stuecksilber . durch nachweillial
bewährte 4äjäbr . Praris . Inw,
tor Harder , Berlin , Elsässern. A.I

-Auswärts iinausiällig _
'

<f . eoi -vsIstNui -rt
llfd. >. >o . ä.

sf. plocllivuk -st
Psd . 1 .3»

Lknsi -nsti -sitzs SL

GrsWsMV
intt siauplay , guie
jcsl, verz . 7Pro ; ., in Norhcnvlim

z Blandkaffciitai . unislaiik>cl,o >
, I

zu vcrk . « nz . gering . Lst
S . 673 an die Erpcd d.

Zu verkaufen 2 fette üude

Automobile
vermietetc ^ Seje » .

Pcter »schn . Z»
L . uferschwcine und 1 ES«

Sch - s, s<bw . W„ E " »e - ,
lam . Pl ««meier,

"
Wildenlohtliil,
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